
Obdacher
Gemeindenachrichten

Ausgabe 1 / März 2026

Zugestellt durch Österreichische Post Amtliche Mitteilung

"Der Frühling bringt neue Hoffnung,"Der Frühling bringt neue Hoffnung,
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Liebe Bevölkerung von Obdach     
liebe Jugend
Ein herzliches Grüß Gott euch allen!
Die ersten Monate des neuen Jahres liegen bereits hin-
ter uns. Der heurige Winter zeigte sich wieder einmal 
von seiner eher schneearmen Seite, wobei wir zumin-
dest einen kalten Jänner erleben durften. Derzeit kün-
digen sich bereits die ersten Vorboten des Frühlings an.
Als Gemeinde stehen wir weiterhin vor wirtschaftlich he-
rausfordernden Zeiten. Die leichte Erholung Anfang des 
Jahres wird bereits wieder durch die Krisengeschehnisse 
weltweit überschattet und lässt zu befürchten, dass es 
dadurch zu weiteren Kostenexplosionen am Energiesek-
tor und darüberhinaus kommen wird. Umso wichtig ist 
es, weiterhin mit Bedacht zu Wirtschaften und gemein-
sam an einer positiven Entwicklung unserer Gemeinde 
zu arbeiten. Trotz all dieser Rahmenbedingungen gibt es 
auch zahlreiche Projekte und Aktivitäten über die ich sie 
in dieser Ausgabe unserer Gemeinde Zeitung gerne in-
formieren möchte.

Sanierung Rudolf-Falbgasse
Auch in diesem Jahr ist wieder die Sanierung einer Ge-
meindestraße angedacht. Der Teilbereich vom Anwesen 
Richter bis zur Weichse in der Rudolf-Falbgasse soll in 
diesem Jahr saniert werden.   Die Ausschreibung zu die-
sem Projekt erfolgte über die Fachabteilung Ländlicher 
Wegebau des Landes Steiermark. Die Kosten werden 
über ein Projekt des Ländlichen Wegebaus und über Be-
darfsweisungen des Landes Steiermark fast zur Gänze 
abgedeckt.

Sanierung Raiffeisenstraße
Nach Gesprächen mit dem Land Steiermark erfolgt der-
zeit eine Prüfung über mögliche Förderungen für dieses 
sehr kostenintensiv Projekt. Nach einer Schätzung be-
laufen sich die Kosten für die Erneuerung der Wasser-
leitung, des Abwasserkanals, der Oberflächenentwässe-
rung, der Beleuchtung sowie der Straße selbst auf circa 
1,5 Millionen €. Weitere Gespräche mit dem Land Stei-
ermark stehen im April auf dem Programm, so dass ich 
in der nächsten Ausgabe hoffentlich schon mehr darü-
ber berichten kann.

Sanierung Kläranlage
Einige Teile der Kläranlage sind 
in die Jahre gekommen, diese 
müssen dringend saniert wer-
den, da die Funktion der ge-
samten Anlage ansonsten gefährdet ist. Der Beschluss 
des Gemeinderates ist bereits erfolgt und die Ausschrei-
bung durchgeführt. Die Kosten dafür betragen 120.000 € 
und werden aus der Rücklage finanziert. Die Umsetzung 
soll noch im kommenden Herbst erfolgen.

Hauptwasserleitung zum Hochbehälter im Pfarrerwald
Die vielen Rohrbrüche in den letzten Monaten im Be-
reich vom Sportplatz zum Hochbehälter Pfarrerwald 
verdeutlichen uns, wie wichtig es ist, Leitungen, die 
ihr Lebensende erreicht haben, früh genug zu sanie-
ren. Gleichzeitig ist es auch wichtig die Gebühren da-
für früh genug zu erhöhen, so dass solche Sanierungen 
über Rücklagen und nicht über neue Darlehen erfolgen 
können. Diese Sanierung verursacht Kosten von circa 
120.000 € und soll noch im Frühsommer durchgeführt 
werden.

Wassergebühren
Wie bereits über einen Postwurf informiert, mussten 
wir auch unsere Wassergebühren deutlich erhöhen. Ei-
nerseits, da es in den letzten Jahren in diesem Bereich 
schon Abgänge gegeben hat, andererseits, um notwen-
dige Sanierungen, wie im voran gegangenen Artikel er-
wähnt, früh genug durchführen zu können. Wichtig ist 
mir dabei auch anzumerken, dass Wasser-, Kanal- und 
Müllgebühren ausschließlich in dem jeweiligen Bereich 
verwendet werden. Eine anderweitige Verwendung die-
ser finanziellen Einnahmen ist uns gesetzlich strengstens 
untersagt.

Socar Tankstelle
Laut Information der Verpächterin wird die SOCAR- Tank-
stelle im Laufe des Jahres geschlossen werden. Seitens 
der Gemeinde sind wir daher intensiv bemüht, einen 
neuen Pächter für diesen Standort zu finden, bezie-
hungsweise Lösungen zu erarbeiten, damit auch künftig 
in Obdach eine Möglichkeit zum Tanken bestehen bleibt. 

Bgm. Peter Bacher
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Sollte jemand über Kontakte in dieser Branche verfügen 
oder Interesse an einer möglichen Weiterführung ha-
ben, würden wir uns über jede Unterstützung und Rück-
meldung sehr freuen.

Kindergarten
Die Anzahl der Kindergartenkinder steigt im kommen-
den Kindergartenjahr von derzeit 94 auf 106 Kinder. Die-
se erfreuliche Entwicklung zeigt, dass unsere Gemeinde 
auch für junge Familien ein attraktiver Lebensraum ist. 
Aufgrund dieser steigenden Kinderzahl werden wir im 
Herbst erstmals eine fünfte Kindergartengruppe eröff-
nen, um weiterhin eine bestmögliche Betreuung und ein 
gutes Umfeld für unsere jüngsten Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger sicher zu stellen.

Mai Gaude
Am Samstag, dem 2. Mai findet in Obdach wieder die 
Mai Gaudi statt. Zu dieser Veranstaltung, aber auch zu 
den vielen Weiteren, die in nächster Zeit in unserem 
Obdacherland wieder stattfinden werden, darf ich Sie 
bereits heute sehr herzlich einladen. Nutzen wir die-
se Gelegenheiten um gemeinsam schöne Stunden zu 
verbringen und unser lebendiges Gemeindeleben zu 
pflegen!

Unser Gemeindeteam
Frau Katharina Kaltenegger hat ihre Lehre zur Verwal-
tungsassistentin mit Auszeichnung abgeschlossen - dazu 
gratulieren wir nochmals ganz herzlich. Sie will sich be-
ruflich verändern und ist deshalb mit 31.12.2025 aus 
dem Team ausgeschieden.
Frau Fischl Daniela hat krankheitsbedingt das Team der 
Nachmittagsbetreuung verlassen. 
Aufgrund der gesundheitlich bedingten Ausfällen in der 
Nachmittagsbetreuung sowie im Kindergarten war es 
notwendig, diese Stellen neu zu besetzen.
Mit Celina Reiter und Christina Wieland konnten wir en-
gagierte Mitarbeiterinnen für diese wichtigen Bereiche 
gewinnen. Es ist uns gelungen, die personelle Situation 
wieder gut aufzustellen und einen reibungslosen weite-
ren Betrieb zu sichern.

Abschließend wünsche ich der gesamten Bevölkerung 
noch ein schönes Frühjahr, Gesundheit und viel Erfolg 
bei allen Vorhaben!

Herzlichst Euer Bürgermeister
Peter Bacher
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Kurzparkzone Marktplatz
Am Marktplatz wird immer wieder festgestellt, dass die 
bestehende Kurzparkregelung nicht konsequent einge-
halten wird!
Da sich in diesem Bereich mehrere Geschäfte und Gast-
häuser befinden ist ein regelmäßiger Parkplatzwechsel 
besonders wichtig, damit alle Kundinnen und Kunden 
ausreichend Parkmöglichkeiten vorfinden.
Um die faire Nutzung der Stellplätze sicherzustellen wird 
die Einhaltung der Kurzparkzone künftig verstärkt durch 
die Polizei kontrolliert. 
Ziel ist es, die vorgesehenen Parkzeiten im Interesse al-
ler einzuhalten und die Attraktivität unseres Ortskerns 
zu sichern.

Wir ersuchen daher alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer die geltende maximale Parkdauer 
von 1 Stunde einzuhalten:

Montag bis Freitag:
8:00 - 12:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 12:00 Uhr

Wir möchten auch daran erinnern, dass für längere Auf-
enthalte im Markt mehrere, sehr gut zu Fuß erreichbare 
Parkflächen im Süden (hinter dem Marktturm), im Wes-
ten (Grasbergerplatz), im Osten (vor dem Bahnübergang 
Sonnenrain) und im Norden (Raiffeisenplatz) zur Verfü-
gung stehen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

KlimaTicket Steiermark
Die Marktgemeinde Obdach hat wieder 2 Stück Klimati-
ckets für unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger angekauft.
NEU: pro benützten Tag ist ein Kostenbeitrag von € 3,00 
bei der Abholung zu bezahlen.

Das Ticket gilt für alle Züge (Nahverkehr/Fernverkehr), 
Busse und Straßenbahnen im gesamten steirischen Ver-
bundgebiet, inkl. den Tariferweiterungsbereichen nach 
Reichenfels (K), Radstadt (S), Tamsweg (S)
und Szentgotthárd (HU)

Für die Benützung des Tickets gelten folgende 
Richtlinien:

•	 für Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ab 
dem 16. Lebensjahr mit Hauptwohnsitz in Obdach

•	 Benützung max. 7 Tage im Quartal pro Person
•	 Benützung max. 3 Tage durchgehend pro Person
•	 Hinterlegung einer Kaution von € 100,00 oder eines 

Ausweisdokumentes (Reisepass od. Personalaus-
weis) – Retournierung bei Rückgabe des Tickets

•	 Sofortige Bezahlung einer Säumnisgebühr von
€ 20,00 pro Tag, wenn das Ticket nicht rechtzeitig 
retourniert wird

•	 bei Verlust oder Beschädigung des Tickets sind die 
Ticketkosten (€ 624,00) zu ersetzen

Die Tickets liegen im Bürgerservice der Marktgemeinde 
Obdach auf.

Um rechtzeitige Reservierung im Marktgemeindeamt, 
persönlich, telefonisch (03578 4030) oder per E-Mail: 
gemeinde@obdach.gv.at wird gebeten.
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Blick in die Ortsgeschichte
Ritter Daniel, der Obdacher Bauernschinder
Allseits bekannt in Obdach sind die Grabsteine an der Wand 
des nördlichen Seitenschiffs der Pfarrkirche, die an Mitglieder 
der Hammerherrenfamilien des 18. und 19. Jahrhunderts er-
innern. Sie wurden in einer Ausgabe der Fachzeitschrift „res 
montanarum“ des montanhistorischen Vereins ausführlich 
beschrieben und in ihrer Bedeutung als kulturhistorische 
Zeugnisse des österreichischen Eisenwesens gewürdigt (1). 
Weniger bekannt sind zwei Grabplatten an anderer Stelle 
der Kirche, welche weit älter sind und in Zusammenhang mit 
Schloss Admontbichl und der Verwaltung der umfangreichen 
admontischen Besitzungen im Obdacherland stehen.
Da ist zunächst, unter der Empore auf der rechten Seite des 
Mittelschiffs, der älteste Grabstein der Kirche aus dem Jahr 
1541. Er ist dem Gedenken des Ritters Daniel von Galnberg 
(Gallenberg) und seiner verstorbenen Frauen Rannica (Ve-
ronika) von Trautmannsdorf und Ursula von Pain gewidmet. 

Der Familie Pain, bei der es sich möglicherweise um eine Ver-
wandtschaft der Besitzer der gleichnamigen Wasserburg im 
Lichtengraben handelte, hatte in Obdach das Schloss Rosen-
bach gehört. Wie aber kam mit Daniel von Gallenberg der Ver-
treter eines Geschlechts, das westlich von Laibach beheimatet 
war, ins Obdacherland? Zu Beginn des 16. Jahrhunderts hatte 
Kaiser Maximilian einen Neffen des Ritters namens Christof 
Rauber, zu dieser Zeit Bischof von Laibach, zum Abt des Stifts 
Admont erhoben. Diesem war offensichtlich daran gelegen, 
Schlüsselpositionen des Klosters mit eigenen Vertrauensleu-
ten zu besetzen. So legte er 1514 die Verwaltung des Stiftsbe-
sitzes im Obdacherland, die sogenannte Propstei, in die Hän-
de seines „lieben Oheim(s)“ Daniel (2).

Den zum Verwaltungsbereich der Propstei gehörenden Bau-
ern dürfte der Ritter  allerdings nicht sonderlich sympathisch 
gewesen sein. Er war es nämlich, der den alten „Mereinhof zu 
Pichl“, der 1367 im Zuge einer Erbschaft an das Stift gekom-
men war und sich in einem schlechten Zustand befand, zu ei-
nem ansehnlichen Wehrhof, dem später so genannten Schloss 
Admontbichl, ausbaute. Er tat dies zwar auf eigene Kosten, 
doch wurde ihm von seinem Neffen und dem Stiftskonvent 
gestattet, Robotleistungen von den Bauern in Anspruch zu 
nehmen. Diese neuen Arbeitsleistungen sowie die willkürliche 
Steigerung von Zinsen und Abgaben sowie die eigenmächtige 
Vergrößerung des Getreidemaßes brachten dem Gallenberger 
den Ruf eines Bauernschinders ein. 1532 kam es daher zu ei-
nem Beschwerdebrief der Bauern an das Stift, der allerdings 
wenig Wirkung gezeigt haben dürfte. Wir wissen nämlich, 
dass sich die Auseinandersetzungen um das Maß, welches ja 
ausschlaggebend für die Menge der bäuerlichen Abgaben an 
die Herrschaft war, noch lange weiterzogen.

Das alte Getreidemaß von Obdach war im Zuge des Türkenein-
falls von 1480 vernichtet worden (3). Möglicherweise hatte 
es sich an den Außenmauern der damals zerstörten Pfarrkir-
che befunden. Bis heute lassen sich solche Maßangaben an 
alten Kirchen- und Ratsgebäudemauern finden. Ritter Daniel 
hatte mit seinem Amtsantritt das größere Maß der Propstei 
Zeiring, die ebenfalls zu Admont gehörte, übernommen, ohne 
dass er die Dienste der Bauern verringerte. Bekannt ist auch, 
dass er 1525 Teil der kaiserlichen Truppen unter Niklas Graf 
Salm war, welche den Aufstand der Bauern und Knappen im 
Ennstal niederschlugen. Auch dieser Aufstand war bedingt 
durch soziale Ungerechtigkeiten, hohe Abgaben und die For-
derung nach Rechten im Zuge der Reformation. So erwies sich 
der Gallenberger als Vertreter der alten Herrschaftsrechte, 
einer „gottgewollten“ Ordnung, die gegen jegliche Reformver-
suche mit brutaler Gewalt verteidigt wurde. Sein Nachfolger 
Gregor Zach, dem die zweite zu besprechende Grabplatte in 
der Pfarrkirche gewidmet ist, dürfte eine andere Haltung ge-
habt haben. Doch davon mehr in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindenachrichten!

Bericht: Martina Decrinis
(1)	 Res montanorum, 12/2007
(2)	 Ebd., S. 11
(3)	 Das Obdacherland und seine Geschichte, S. 179
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Lesepaten in der
Volksschule
- ehrenamtlich

Nimm- und
Bringladen im

Sinne der
Nachhaltigkeit 
- ehrenamtlich

Silofolien-
entsorgung das
ganze Jahr im
ASZ

Zebrastreifen bei
der Volksschule 

- mehr
Sicherheit

Einbahnsystem
bei der

Volksschule

Liebe Obdacher! 
Danke für das rege Interesse an unserem Ideenbriefkaste, es sind
insgesamt über 30 Ideen bei uns eingegangen! 

Aufgrund der Rahmenbedingungen, in denen sich unsere Gemeinde
bewegen kann, mussten wir eine Vorauswahl treffen. Es wurden also
leider nicht alle Punkte einer näheren Betrachtung unterzogen,
obwohl auch wir gerne ein Schwimmbad mit 10 Meter Springturm
hätten. Leider wird sich das in unserer Gemeinde aber mit ziemlicher
Sicherheit nicht ausgehen...
Folgende Punkte, auf die wir näher eingehen möchten bzw. die wir
intensiver prüfen wollen, möchten wir euch hier mitteilen:

Renovierung der
Mittelschule

Liebe Obdacher!
Danke für das rege Interesse an unserem Ideenbriefkasten, es sind ins-
gesamt über 30 Ideen bei uns eingegangen!
Aufgrund der Rahmenbedingungen, in denen sich unsere Gemeinde 
bewegen kann, mussten wir eine Vorauswahl treffen. Es wurden also 
leider nicht alle Punkte einer näheren Betrachtung unterzogen - ob-
wohl auch wir gerne ein Schwimmbad mit 10 Meter Springturm hätten. 
Leider wird sich das in unserer Gemeinde aber mit ziemlicher Sicher-
heit finanziell nicht ausgehen ...
Folgende Punkte, auf die wir näher eingehen möchten bzw. die wir in-
tensiver prüfen wollen, möchten wir euch hier mitteilen:
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Ankündigung: Ferienbetreuung Sommer 2026 

Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Auch heuer findet die Ferienbetreuung der Marktgemeinde Obdach wieder flächendeckend 
statt. Genauere Informationen werden in den kommenden Wochen wieder direkt an die 
Eltern ausgeteilt und sind am Gemeindeamt erhältlich. Wir freuen uns also bereits darauf, 
einen spannenden und abwechslungsreichen Sommer zu erleben! 

Das Programm dürfen wir euch aber schon vorab bekanntgeben: 

Datum KW Thema Was erwartet uns:  

13.7.-17.7. 29 Tenniscamp Tenniskurse mit Rosemarie & Team am 
Tennisplatz Obdach  

20.7-24.7. 30 Zirbenland-
schwimmkurs 

Schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus mit 
Fessl Hubert  

27.7.-31.7. 31 Entdeckertour –  
Forscher am Start 

Gemeinsam erkunden wir unsere Umwelt und 
unsere Heimat. Wer entdeckt alle 
Geheimnisse? 

 

3.8.-7.8. 32 Frisch gekocht! Gemeinsam bereiten wir selbst unser Essen zu 
– vom Einkauf bis zum fertigen Gericht!  

12.8.-14.8. 33 Sportcamp Fußball- und Tennisverein sorgen für Spiel und 
Spaß!  

17.8.-21.8. 34 Musik ab – Bühne 
frei! 

Vom Singen bis zum Theaterspielen – wir 
werden selbst aktiv! Auch dabei: Workshop 
mit einer Amateur-Theatergruppe 

 

24.8.-28.8. 35 Bauernhofwoche Wir besuchen Bäuerinnen und Bauern in 
unserer Region. Die Kinder lernen viel über die 
Betriebe und dürfen auch selbst anpacken. 

 

31.8.-4.9. 36 Handwerkerwoche Wir besuchen Betriebe in der Region und 
machen uns selbst ans Basteln!  

7.9.-11.9. 37 Projekt: Mauer Wir sanieren, gestalten und schmücken die 
Mauer zwischen VAZ-Disco und 
Fußballtrainingsplatz 

 

 

Bis bald, 

Das Team der Ferienbetreuung 

Für Fragen bitte Christoph Fössl 0660/487 49 00 anrufen. 
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Herzliche Glückwünsche zur Geburt

Puster Marlies und Bernhard
Tochter Lea Sophie

Baumgartner Angelika und Klaus

Sohn Klemens mit Geschwister 

Simon und Valerie

Brunner Melissa und Stefan
Tochter Kristina und Bruder Florian

Leitner Christina und Hans-Peter
Tochter Luise mit Bruder Leonhard

Reiter Miriam und Christian
Tochter Anna Theresia mit Bruder Lukas
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Herzliche Glückwünsche zur Geburt

Glatz Julia und Bauer Ewald
Sohn Stefan

Steinwidder Anneliese und Harald
Tochter Heidi

Wagner Lisa und Münzer Martin
Sohn Marlo

Harkam Katrin und
Steinkellner Harald

Sohn Elias mit Bruder Noah

Hubmann Claudia und Daniel

Sohn Johann
Rabensteiner Michaela und
Liebfahrt-Bischof Michael

Tochter Valerie

Fasch Daniela und Güttl Florian
Sohn Anton Florian
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„So wie du’s tust, passt’s!“
Das Elternberatungszentrum im Bezirk Murtal 

Im ersten steirischen Kinder-Gesundheitszentrum in 
Zeltweg ist auch die Elternberatung des Landes Steier-
mark beheimatet. Geführt wird das Elternberatungszen-
trum Murtal (EBZ) von einem Team der Bezirkshaupt-
mannschaft Murtal. 

Das EBZ ist die zentrale Anlaufstelle für Schwangere und 
Eltern mit Kindern zwischen null und drei Jahren.
Unser Ziel ist es Eltern zu stärken und Kinder zu fördern 
–– ganz nach dem Motto: „Wie du’s tust, passt’s!“.

Wir begleiten Familien mit Einzelberatungsangeboten, 
Gruppenangeboten sowie Workshops und Kursen zu 
Themen rund um die Schwangerschaft und Geburt, The-
men zur Entwicklung des Kindes und Themen für den 
Familienalltag. Im Team arbeiten Hebammen, Psycho-
therapeutinnen, Still- und Laktationsberaterinnen sowie 
Sozialarbeiterinnen.

Darüber hinaus gibt es Kooperationen mit zahlreichen 
öffentlichen Institutionen im Bezirk aus den Bereichen 
Schwangerschaft, Geburt und frühe Kindheit. Alle Ange-
bote sind kostenfrei.

Fixe Termine mit unterschiedlichen Schwerpunkten fin-
den dienstags und mittwochs im EBZ statt, Montags bie-
ten die Frühen Hilfen Murau/Murtal eine Sprechstunde 
an. Darüber hinaus findet monatlich die Regionale El-
ternberatung in verschiedenen Gemeinden im Bezirk 
(Pölstal, Weißkirchen, Obdach, St. Marein/Feistritz) 
statt. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
über den QR Code.

Kontaktdaten: EBZ Murtal
Hauptstraße 91, 1. Stock, 8740 Zeltweg
Mobil: 0676 86640591
E-Mail: bhmt-elternberatung@stmk.gv.at

Regionale Elternberatung

Wann?
Jeweils am 2. Donnerstag im Monat
(mit Ausnahmen!)
Die kommenden Termine sind jeweils
von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr:

Donnerstag, 16. April 2026
Donnerstag, 21. Mai 2026
Donnerstag, 18. Juni 2026
Donnerstag, 09. Juli 2026
AUGUST GESCHLOSSEN!
Donnerstag, 17. September 2026
Donnerstag, 08. Oktober 2026
Donnerstag, 12. November 2026
Donnerstag, 10. Dezember 2026

Wo?
In den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes Obdach
Hauptstraße 31, 8742 Obdach

Es gibt die Möglichkeit zum Wiegen und Messen.
 Sie können alle Fragen zur Entwicklung Ihres Kindes an 
die Hebamme oder die Sozialarbeiterin stellen.
Keine Anmeldung erforderlich, einfach vorbeikommen!

Ihr Kontakt bei Fragen oder weiteren Informationen:

Frau Theresa Tauscheck, BA 
Sozialarbeiterin der BH Murtal 
Mobil: 0676/866 40-591
Mail: theresa.tauscheck@stmk.gv.at
bhmt-elternberatung@stmk.gv.at
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Pressekontakt 
Jugend am Werk Steiermark GmbH 

Mag. Wolfgang Nußmüller 
Stabsstellenleiter Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 

Tel.: +43 (0) 50/7900 1403 
wolfgang.nussmueller@jaw.or.at 

www.jaw.or.at 

Frühzeitige Begleitung, langfristige Stabilität  
Individuell, niederschwellig und vor allem kostenlos: Über die Frühen Hilfen unterstützt 
Jugend am Werk Steiermark, wenn der Nachwuchs das Familiensystem 
durcheinanderbringt. Auch Fachkräfte aus dem Gesundheitsbereich sehen in dem 
Angebot eine wichtige Ergänzung.   
  
(Murau/Murtal, November 2025). Die Frühen Hilfen sind ein ganzheitliches Unterstützungsangebot: 
Die Familienbegleiter*innen kommen direkt zu den Familien nach Hause und stehen Eltern in 
herausfordernden Situationen beratend zur Seite – etwa bei Überforderung, Beziehungskonflikten, 
Schwangerschaftskomplikationen, Fragen zu Entwicklungsthematiken oder Unsicherheiten im Umgang 
mit Geschwisterkindern. Das sei ein echter Gewinn für die Versorgung junger Familien, beschreibt 
Brigitte Smit, Hebamme im Murtal: "Ich schätze die Zusammenarbeit mit den Frühen Hilfen sehr, da 
der Fokus auf den jungen Familien und der ersten prägenden Zeit liegt. Durch das niederschwellige 
Angebot und die unkomplizierte Vermittlung werden Familien auf unsere Berufsgruppe aufmerksam, 
die nachhaltig von der Unterstützung profitieren."  
 
Stark durch Kooperation  
Diese Zusammenarbeit ist für die Frühen Hilfen entscheidend, beschreibt Mariella Hahn, Leiterin der 
Frühen Hilfen Obersteiermark bei Jugend am Werk Steiermark: „Wir sind eng mit Hebammen und 
Kinderärzt*innen in der Region vernetzt. Sie sind oft die ersten, die merken, wenn eine Familie 
Begleitung braucht und können auf uns verweisen. Umgekehrt lotsen wir zu den passenden Fachkräften 
weiter, wenn Eltern eine bestimmte Unterstützung brauchen.“ Die Frühen Hilfen stehen Eltern bereits 
dann zur Seite, wenn noch gar nicht klar ist, was das Thema ist: „Unsere Familienbegleiter*innen 
kommen auf Wunsch nach Hause, hören zu und unterstützen dabei, die Situation einzuordnen. Einfach 
bei uns melden, dafür sind wir da.“  
 
Bis zum 3. Geburtstag  
Ziel der Frühen Hilfen ist es, Familien frühzeitig und langfristig zu stärken. Die Dauer der Begleitung 
wird individuell angepasst, geht jedoch maximal bis zum dritten Geburtstag des Kindes.  Frühe Hilfen 
sind finanziert von Bund, Ländern, sowie Kranken- und Pensionsversicherungsträgern. In der Steiermark 
setzen das Angebot Jugend am Werk Steiermark GmbH und LebensGroß GmbH gemeinsam im Auftrag 
der Österreichischen Gesundheitskasse um. www.jaw.or.at und www.fruehehilfen.at 
  
Info und Kontakt:   
Jugend am Werk Steiermark  
Frühe Hilfen Murau/Murtal  
Herrengasse 2, 8750 Judenburg  
Mobil +43 (0) 664/8000 6 2970 
E-Mail fruehe.hilfen@jaw.or.at 
  
 

 

Die Frühen Hilfen unterstützen kostenlos und 
vertraulich bis zum 3. Lebensjahr des Kindes. // Foto: 
Jugend am Werk Steiermark   
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Kinderkrippe
Pyjamaparty in der Kinderkrippe
Die Kuscheltiere unserer Kinder sind treue Begleiter im 
Krippenalltag. Sie spenden Trost und geben Halt, wenn 
wir einmal traurig sind. Zur Mittagszeit, wenn wir eine 
Pause brauchen und langsam müde werden, kuscheln 
wir uns an sie, kommen zur Ruhe und tanken neue Kraft 
für den restlichen Tag.

Das haben wir uns zum Anlass genommen, in der Fa-
schingszeit eine Pyjamaparty zu veranstalten. Für die 
Kinder war dies eine besondere Erfahrung. Der Tag war 
gefüllt mit entspannenden Massagen, ruhigen Kuschel-
einheiten und einem Polsterturnen. Zur Jause gab es Pa-
latschinken, die wir wie Schlafsäcke einrollten. 

Den letzten Schnee nutzten wir zum Schneemannbau-
en. Nun wird täglich beobachtet, wie er langsam kleiner 
wird – ein Zeichen dafür, dass der Frühling vor der Tür 
steht.
Mit Vorfreude blicken die Kinder und das Team der Kin-
derkrippe auf die kommende warme Jahreszeit und die 
ersten Frühlingsblumen.

Kindergarten
Schitage
Für die Kindergartenkinder waren die Schitage beim 
Schilift Obdach gemeinsam mit ihren Freunden der Kin-
dergartengruppe wieder ein besonderes Wintererlebnis. 
Die Kinder konnten die Grundtechnik Schifahren verbes-
sern und Sicherheit im Liftfahren üben. Ein herzliches 
Dankeschön für die Durchführung als Kooperationspart-
ner geht an den Schiclub Obdach unter Herrn Herbert 
Papst. Ein riesiges Danke geht vor allem an Frau Sabine 
Leitner (SC Obdach) für die gesamte Koordination am 
Lift sowie allen Schi-TrainerInnen für ihre wertvolle Zeit 
und dem gesamten Lift Team für die Vorbereitungen.
Für das Umziehen/Lagern der Schischuhe und die Jau-
sen Pause durfte der beheizte „Trainierer Container“ 
verwendet werden - Dankeschön.
Danke an Julia Hubmann - Obdacher Schihütte - für ihre 
Gastfreundschaft und  für das Benutzen der Terrasse für 
die „Siegerehrungen“.
Ein großes Dankeschön gilt auch allen helfenden Händen 
- an die Eltern und Großeltern mit und ohne Schi.
Nur miteinander können solche Projekte durchgeführt 
werden - Dankeschön.
Alle noch nicht SchifahrerInnen hatten großen Spaß 
beim Tellerbob fahren.
Wir freuen uns schon auf die nächste Wintersaison.
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Rote Gruppe auf der Rieseralm
Marlene zeigte ihrer Kindergartengruppe das Winterpa-
radies bei ihr zu Hause. Lustig ging es beim Bobfahren 
zu und interessant war es, die Arbeitsgeräte - wie das 
Pistengerät von Marlene's Papa - hautnah zu erleben.
Zum Abschluss gab es noch ein köstliches Mittagessen. 
Vielen herzlichen Dank für die Einladung an die Familie 
Stocker - Rieseralm.

Fasching
Im Fasching ging es lustig zu. Lustig war es bei Pyjama 
Ball, Zaubertag, der verkehrten Welt, Schminktag ...
Beim großen Maskenball gab es jede Menge Spaß. 
Ein großes Dankeschön gilt Familie Maier (Gasthof-Pen-
sion Seetalblick) für die gesponserten Krapfen für ALLE 
Kinder in der Einrichtung.
 
Besuche in den Pflegeheimen und
im Betreuten Wohnen
Mit den regelmäßigen Besuchen und den Darbietungen 
der Kindergartengruppen bringen die Kindergartenkin-
der den BewohnerInnen Abwechslung und Freude mit.

Gabriele Scherngell, Leitung
... weitere Fotos vom Kindergartenalltag unter 
www.obdach.gv.at  - Öffentliche Einrichtungen -
Kindergarten - Einblicke
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Pflichtschulcluster                  
Bildungszentrum Obdach

Skikurs der 2. Klassen in Schladming
Einen unvergesslichen Skikurs verbrachten die beiden 2. 
Klassen der MS vom 12. bis 16. Jänner 2026 in Schlad-
ming. Die Schüler:innen hatten die Gelegenheit die 
Vier-Berge-Skischaukel zu erobern und ihre Skifähigkei-
ten auf den abwechslungsreichen Pisten zu verbessern. 
Alle genossen die frische Bergluft und das alpine Pano-
rama, während sie in kleinen Gruppen ihre Technik ver-
feinerten. Es war eine tolle Zeit mit viel Spaß und vielen 
lustigen Erlebnissen!

Tage der offenen Schultüre
Ende Jänner fanden an der Mittelschule Obdach bereits 
zum wiederholten Male die Tage der offenen Schultür 
statt. Diese ermöglichten es den Schüler:innen der 
Volksschule, einen Einblick in den Unterricht an der Mit-
telschule zu erhalten.
An diesen drei Tagen konnten die Kinder nicht nur 
im Sportunterricht ihr Können unter Beweis stellen, 

sondern auch im Unterrichts-
fach Ernährung und Haushalt 
ihre kulinarischen Fähigkeiten 
austesten. In Physik und Che-
mie wurden spannende Ver-
suche durchgeführt und im Technischen Werken konn-
ten sich die Kinder kreativ austoben. Weiters konnten 
sie einen Einblick in den Biologie-, Geschichte- und Geo-
graphieunterricht erhalten. Außerdem haben die Schü-
ler:innen ihre sprachlichen Fähigkeiten in den Unter-
richtsgegenständen Englisch und Italienisch ausgetestet.
Abschließend gab es bei einem köstlichen Krapfen noch 
ein erstes Anfreunden mit ihren zukünftigen Buddys der 
3. Klassen der MS, wobei sie die drei aufregenden Tage 
nochmals Revue passieren ließen. 

Erste-Hilfe Kurs
Bei einem 8-stündigen Rot-Kreuz-Kurs frischten die Leh-
rerinnen und Lehrer beider Schulen an zwei Nachmitta-
gen im Jänner ihr Wissen in Sachen Erste Hilfe auf. Vielen 
Dank an Moitzi Manuela für die zwei informativen und 
kurzweiligen Kurstage. 

Schulskirennen 
Am 27. Jänner fand das Schulskirennen der beiden Schu-
len bei besten Schnee- und Witterungsverhältnissen 
statt. 
Beide Rennen verliefen glücklicherweise verletzungsfrei! 
Viele Schüler:innen von den ersten bis zu den vierten 
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Klassen konnten sich für die Bezirksschulschimeister-
schaften in der Gaal in der darauffolgenden Woche qua-
lifizieren und auch dort tolle Platzierungen erreichen! 

Finanzworkshop
Am 9. Februar fand an der MS Obdach ein dreistündi-
ger Finanzworkshop des Programms „Three Coins“ für 
die vierten Klassen statt. Ziel des Workshops war es, den 
Schülerinnen und Schülern grundlegende Kenntnisse im 
Umgang mit Geld zu vermitteln und ihr Finanzbewusst-
sein zu stärken.
In abwechslungsreichen und altersgerechten Übungen 
setzten sich die Teilnehmenden mit Themen wie Einnah-
men und Ausgaben, Sparen, Konsumverhalten sowie 
dem verantwortungsvollen Umgang mit Geld ausein-
ander. Durch praktische Beispiele und interaktive Auf-
gaben wurden die Inhalte verständlich und lebensnah 
vermittelt.
Die Schülerinnen und Schüler zeigten großes Interesse 
und beteiligten sich aktiv am Workshop. Insgesamt stell-
te die Veranstaltung eine wertvolle Ergänzung zum Un-
terricht dar und trug dazu bei, wichtige finanzielle Kom-
petenzen für den Alltag zu fördern. 

Landesschulskimeisterschaften
Am 10. und 11. Februar wurden die Landesschulskimeis-
terschaften bei uns in Obdach ausgetragen. 280 Star-
ter:innen aus der ganzen Steiermark konnten sich bei 
besten Pistenverhältnissen am Kalchberghang messen. 
Dank der optimalen Organisation und dem unermüd-
lichen Einsatz durch das Lehrer:innenteam der beiden 
Schulen, können wir wieder auf eine gelungene Renn-
saison zurückblicken.

Skicross am Kreischberg
Am 12. Februar machten sich 38 Kinder der Mittelschule 
auf den Weg zum Kreischberg, um beim spektakulären 
Skicross-Wettbewerb teilzunehmen.

Unsere Teams konnten tolle Ergebnisse im Mittelfeld er-
reichen und vor allem einen lustigen und aufregenden 
Skitag erleben.

Die Volksschule besucht die Rieseralm
Die Marktgemeinde Obdach ermöglichte den Schüler:in-
nen der Volksschule auch heuer wieder einen Skiitag auf 
der Rieseralm. Somit konnten sich die beiden 1. Klassen 
sowie die 2a und 4a Klasse über einen abwechslungsrei-
chen Pistenspaß freuen.

Die lange Nacht der Mathematik
Am Donnerstag vor den Semesterferien hat sich die 
3B Klasse der langen Nacht der Mathematik gestellt! 
Im leeren Schulgebäude haben sie diverse mathemati-
sche Rätsel gelöst. Um den Abend perfekt abzuschlie-
ßen, wurde auch noch eine Übernachtung in der Schule 
angeschlossen!
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Kaffee trinken für den guten Zweck
Im Rahmen des Religionsunterrichts haben sich die 4. 
Klassen mit dem kirchlichen Grundvollzug des Helfens 
auseinandergesetzt. Darauf aufbauend hat sich eine 
Gruppe von Firmlingen dazu entschieden das youngCa-
ritas-Projekt „Coffee to help“ zu unterstützen. Durch 
großes Engagement vonseiten der Jugendlichen und 
tatkräftige Unterstützung der Pfarre Obdach sowie der 
regionalen Caritas-Koordinatorin Angelika Egger-Wolf 
wurden im Anschluss an die Faschingsmesse Kaffee und 
Kuchen für den guten Zweck verteilt. Insgesamt wurden 
etwas mehr als 300,00 € gesammelt. Die Jugendlichen 
möchten mit diesem Geld ein Projekt der Caritas unter-
stützen, bei dem der notleidenden Gesellschaft im Süd-
sudan geholfen wird.

Rock4Kids Mitmachkonzert 
Laute Klänge von E-Gitarre und Bass hallten am letz-
ten Schultag vor den Semesterferien, dem 13.02.2026, 
durch den Turnsaal der Mittelschule. Die Volks- und die 
Mittelschule bekamen Besuch vom Ensemble „Rock 4 
Kids“, das den Schülerinnen und Schülern etwa einein-
halb Stunden lang ein buntes Programm bot: sie lernten 
bekannte Rocksongs kennen und hatten die Möglichkeit, 
die wichtigsten Tanzschritte des Rock´n´Roll zu lernen 
und in die Welt der Instrumente einer Rockband ein-
zutauchen. Die Schülerinnen und Schüler zeigten sich 

durchwegs begeistert von dem Event und wurden aktiv 
in das Geschehen eingebunden. Manche Schülerinnen 
und Schüler mögen versteckte Talente, etwa als Tänzerin 
oder Tänzer, erkannt haben und freuen sich bereits auf 
das nächste Mitmachkonzert.

Skitag am Lachtal
Gleich am ersten Tag nach den Semesterferien machten 
sich die 1. Klasse und die beiden 2. Klassen der Mittel-
schule auf den Weg ins Lachtal, um dort bei super Pis-
tenverhältnissen einen schönen Schitag zu erleben. 
Ermöglicht wurde dieser durch die Kokail-Steinbach-Stif-
tung, die dankenswerterweise die Kosten für Bus und 
Liftkarten für unsere Schüler:innen übernahm.

Workshop mit der Polizei
Am 27. Februar hatten die Schüler:innen der vierten Klas-
se Volksschule einen Workshop zum Thema Cyberkids. 
Darin wurde auf die Gefahren im Internet und in den 
sozialen Netzwerken aufmerksam gemacht. Die Polizei-
beamten Mario Schmalzmaier und Martin Koiner legten 
viel Wert auf das Erkennen von aktuellen Gefahrenpo-
tentialen und Risiken, sowie auf den Erwerb von nach-
haltigen Strategien zur Vermeidung dieser Gefahren.

Ein heimisches Qualitätserzeugnis aus der Vergangen-
heit - der "Obdacher Ziegel"
Bei Umbau- oder Abrissarbeiten an alten Obdacher 
Häusern kommen immer wieder die besonderen Obda-
cher-Ziegel zum Vorschein.
Ausgangsmaterial für diesen war seinerzeit der dichte, 
schwere Lehmboden, der in der sogenannten "Loam-
gruabn" (Bereich heutige Siedlung) abgebaut wurde.
Im "Ziegelstadel" (etwa heutiger Bauhof) wurden die 
Ziegel getrocknet, 2-fach gebrannt und in der Mitte mit 
einem eingestanzten O (für Obdach) gekennzeichnet. 
Die Ziegel hatten ein Sondermaß. 

Coffee to help

Skitag am Lachtal

Rock4Kids
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Dankenswerterweise wurde uns von Herrn Baran ein 
solcher Ziegel zur Verfügung gestellt, welcher nun in der 
Volkschule seinen Platz gefunden hat und von unseren 
Schüler:innen bestaunt werden kann.

Neuigkeiten aus der Nachmittagsbetreuung
In den vergangenen Wochen war in unserer Nachmi wie-
der einiges los. Neben der täglichen Lernzeit mit einer 
Lehrperson steht vor allem eine sinnvolle und freudvolle 
Freizeitgestaltung im Mittelpunkt.

*Tägliches Fußballspielen und Völkerball im Turnsaal:
Besonders beliebt ist das tägliche Fußballspielen im 
Turnsaal. Mit großer Begeisterung werden Teams gebil-
det, Tore geschossen und spannende Matches ausge-
tragen. Auch das Völkerballspielen sorgt regelmäßig für 
Action und gute Stimmung.

*Freies Spiel – Raum für Kreativität:
Ein wichtiger Bestandteil der Nachmittagsbetreuung ist 
das freie Spiel. Hier entscheiden die Kinder selbst, womit 
sie sich beschäftigen möchten. Bauen, malen, basteln, 
Gesellschaftsspiele spielen oder gemeinsam neue Spiel-
ideen entwickeln – da ist für jedes Kind etwas dabei.

*Pädagogisches Kochen – Lernen mit allen Sinnen:
Im Rahmen des Projektes „Pädagogisch kochen“ ver-
wandelt sich unsere Schulküche einmal in der Woche 
in einen lebendigen Lernort. Die einfachen, gesunden 
Gerichte werden vorbereitet, gekocht und gemeinsam 
verspeist.

*Eislaufen – Bewegung und Begeisterung:

Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Eislaufen 
am Eislaufplatz bei der Mittelschule. Fast drei Wochen 
wagten sich die Kinder mit viel Freude und Einsatz aufs 
Eis. Während einige bereits sicher ihre Runden drehten, 
machten andere ihre ersten vorsichtigen Schritte auf 
Kufen.

*Schach – vierzehntägig bis zum Schulschluss:
Alle zwei Wochen findet immer dienstags bis zum Schul-
schluss ein Schachangebot statt. Mit viel Konzentration 
und Begeisterung tauchen die Kinder in die Welt der 
Strategien ein. Für viele Kids ist das schon ein fixer Be-
standteil des Nachmittags geworden. 

*Workshops mit dem Roten Kreuz nach Ostern:
Auch heuer findet nach Ostern wieder ein besonde-
rer Workshop mit dem „Österreichischen Roten Kreuz“ 
statt. Dabei erhalten die Kinder altersgerechte Einblicke 
in die Erste Hilfe und lernen, wie sie bei Notfällen rich-
tig reagieren können. Spielerische Übungen vermitteln 
Sicherheit und stärken das Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten.
Die Nachmittagsbetreuung bietet somit eine gelungene 
Mischung aus Bewegung, Lernen, Gemeinschaft, indivi-
dueller Entfaltung und einem kreativen Miteinander. Ein 
wertvoller Ausgleich zum Schulalltag, der von den Kin-
dern mit großer Freude angenommen wird.

Das gesamte Team des Bildungszentrums Obdach
wünscht allen Schüler:innen sowie deren Familien

eine schöne Frühlingszeit und ein gesegnetes Osterfest!

"Obdacher-Ziegel" Workshop mit der Polizei



18� Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 1 / März 2026

Faschingskonzert
Am 12. Februar 2026 lud die Musikschule Zeltweg / 
Obdach gemeinsam mit dem PSC Obdach zum bunten 
Faschingskonzert ein. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher folgten der Einladung und der Saal war bes-
tens gefüllt. 

Für heitere Momente sorgte die 4a Klasse unter der 
Leitung von Lehrerin Michaela Karner. Mit zwei lusti-
gen Sketches und Witzen brachten die Schülerinnen 
und Schüler das Publikum immer wieder zum Lachen. 
Auch der Chor der Volksschule, geleitet von Christi-
na Gugl und Eva Schrunner, begeisterte mit seinen 
schwungvollen Liedern. 

Natürlich durften auch verschiedene Ensembles der 
Musikschule nicht fehlen. Mit abwechslungsreichen 
musikalischen Darbietungen stellten die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker ihr Können unter Beweis und 
wurden dafür mit kräftigem Applaus belohnt. 

Souverän führten die Schülerinnen Sarah und Ida 
durch das Programm und begleiteten das Publi-
kum durch den stimmungsvollen 
Abend. Besonders schön anzuse-
hen waren zusätzlich die vielen 
großartigen Kostüme der Kinder 
und Lehrpersonen.

Ein herzliches Dankeschön gilt Di-
rektorin Marlies Tatschl und ihrem 
engagierten Team für die hervor-
ragende Zusammenarbeit mit der 
Musikschule.
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Ein herzliches „Hio!“ in Kötz
Delegation unserer Gemeinde besuchte
den traditionellen Hofball
Am Samstag, den 10. Januar 2026, war es wieder so 
weit: Eine Delegation - zusammengesetzt aus dem Bür-
germeister und mehreren Gemeinderäten - folgte der 
freundlichen Einladung unserer Partnergemeinde Kötz, 
um gemeinsam die Faschingssaison zu feiern.
 
Ein Abend der Superlative
In der festlich geschmückten Günzhalle wurden unsere 
Vertreter mit dem traditionellen, dreifachen Schlachtruf 
„Hio!“ lautstark und herzlich empfangen. Was der Kötzer 
Narrenclub (KNC) an diesem Abend auf die Beine stell-
te, lässt sich kaum in Worte fassen. Vereinsmitglieder 
von jung bis alt präsentierten ein Showprogramm, das 
durch Professionalität, Leidenschaft und Kreativität be-
stach. Von den kleinsten Gardemädchen bis hin zu den 
Routiniers – die Darbietungen sorgten für begeisterten 
Applaus und eine ausgelassene Stimmung im Saal.
Nach dem offiziellen Programm fand der Abend bei Tanz 
und guten Gesprächen einen besonders lustigen und ka-
meradschaftlichen Ausklang, bei dem die freundschaft-
lichen Bände zwischen unseren Gemeinden weiter ver-
tieft wurden.

Kurzer Besuch an der Partnertafel
Bevor es am Sonntag wieder Richtung Heimat ging, stand 
noch ein wichtiger Stopp auf dem Plan. Gemeinsam mit 
der Kötzer Bürgermeisterin Sabine Ertle traf sich unsere 
Delegation an der Partnertafel vor dem Kötzer Rathaus. 
Dieses kurze Treffen unterstrich einmal mehr die leben-
dige Partnerschaft und die Vorfreude auf kommende ge-
meinsame Projekte und Begegnungen.
 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kötzer Freunden 
für die Gastfreundschaft und diesen unvergesslichen 
Abend!

 
 
Bericht: GR Bianca Pöllinger
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Obdacher Christkindlmarkt 2025
Der Obdacher Christkindlmarkt am 28. November 
2025 verwandelte den Ortskern wieder in einen stim-
mungsvollen Treffpunkt für Jung und Alt. Von Beginn 
an herrschte reges Treiben im Markt, und bei einem 
Glühwein entstanden viele nette Gespräche in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre.

Für die feierliche Eröffnung sorgten die Musikschule so-
wie der Chor der VS Obdach mit einer gelungenen mu-
sikalischen Umrahmung. Mit ihren Darbietungen stimm-
ten sie die zahlreichen Besucherinnen und Besucher auf 
die Adventzeit ein und ernteten dafür großen Applaus.

Auch das abwechslungsreiche Programm konnte sich 
sehen lassen: Von einer Modenschau bis hin zum kreati-
ven Weihnachtsbasteln wurde für jeden Geschmack et-
was geboten. Zahlreiche Vereine verwöhnten die Gäste 
mit wärmenden Getränken und köstlichen Weihnachts-
schmankerln. Die Aussteller präsentierten mit viel Liebe 
zum Detail ihr hochwertiges Kunsthandwerk und mach-
ten den Markt zu einem besonderen Einkaufserlebnis.

Ein Highlight für Groß und Klein war die Pferdekutsche, 
die die Besucherinnen und Besucher gemütlich vom 
Markt bis zum „G´wandmacher“ brachte und damit für 
leuchtende Augen sorgte.

Besonders erfreulich war auch das große soziale En-
gagement im Rahmen des Christkindlmarktes: Die AL-
KO Lehrwerkstätte sammelte beeindruckende 2.000 
Euro und spendete diese für Jessica, die an der unheil-
baren Erbkrankheit Neurofibromatose leidet. Auch der 
PGSV zeigte Herz und stellte 3.500 Euro für caritative 
Zwecke zur Verfügung, die sie durch ihren alljährlichen 
Glühweinstand erwirtschaftet haben. VIELEN DANK

Der Obdacher Christkindlmarkt 2025 war somit nicht 
nur ein Ort der Begegnung und der vorweihnachtlichen 
Stimmung, sondern auch ein starkes Zeichen des Zusam-
menhalts und der Hilfsbereitschaft.
Der nächste Christkindlmarkt findet am 27. November 
2026 statt – ein Termin, den man sich schon jetzt vor-
merken sollte.

Bericht und Fotos: Petra Rabensteiner
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Ein stimmungsvolles Zeichen der Gemeinschaft setzte 
das Benefizkonzert in St. Georgen. Initiiert wurde die 
Veranstaltung von Die Hafendorfer, die mit viel Herzblut 
ein musikalisches Highlight auf die Beine stellten – ganz 
im Zeichen der Hilfe für Jessica, die an der unheilbaren 
Erbkrankheit Neurofibromatose leidet.
Für Adventstimmung sorgten neben den Gastgebern 
auch Olli 8te, Geschwister Scharf und Die Zirbitzbuam. 

Mit ihrer Musik begeisterten sie das Publikum und schu-
fen eine Atmosphäre in der Pfarrkirche St. Georgen, die 
unter die Haut ging. Das Konzert zeigte eindrucksvoll, 
was Musik bewegen kann: Sie verbindet Menschen, 
schenkt Hoffnung und setzt Zeichen der Solidarität.

Unterstützt wurde die Veranstaltung von zahlreichen 
helfenden Händen aus der Dorfgemeinschaft St. Geor-
gen. Mit viel Engagement wurde ein liebevoll gestaltetes 
Adventdorf organisiert. Dort gab es duftenden Glühwein, 
frische Waffeln und köstliche Kekse, die von den Georg-
ner Damen mit viel Sorgfalt gebacken wurden. Für ein 
besonderes Highlight sorgte zudem der Besuch der Al-
pakas vom Laikam-Hof, die vor allem bei den jüngsten 
Gästen für strahlende Augen sorgten.

Die wundervolle Stimmung, die große Hilfsbereitschaft 
und die beeindruckende Besucherzahl machten den 
Abend zu etwas ganz Besonderem. Dank der zahlreichen 
Spenden und des Reinerlöses aus dem Adventdorf konn-
te die stolze Summe von sage und schreibe 8.805 Euro 
für Jessica gesammelt werden.

Dieses Benefizkonzert hat einmal mehr gezeigt: Wenn 
eine Gemeinschaft zusammenhält, kann Großes entste-
hen – und Musik wird zur Kraft, die Herzen öffnet und 
Hoffnung schenkt.

Bericht und Fotos: Petra Rabensteiner

Benefiz Weihnachtskonzert St. Georgen
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Damen Taferl- und Moarschaftseisschießen

Moarschaften Siegerinnen
1) Liftgasthaus 1 - Moar Bauer Margarete
2) Liftgasthaus 2 - Moar Leitner Marianne
3) Pensionisten 1 - Moar Steinkellner Johanna
4) Pensionisten 2 - Moar Kaltenegger Magdalena
5) Bärli's 1 - Moar Verderber Gabriele und

Bärli's 2 - Moar Eva Jahrl
 

Ergebnisse Taferleisschießen
1) Pojer Christa mit 91,5 Punkten
2) Verderber Gabriele mit 89 Punkten
3) Reiter Anneliese mit 88 Punkten
4) Pichler Maria mit 87,5 Punkten
5) Steinkellner Johanna mit 86 Punkten

1. Platz "Liftgasthaus 1"
2. Platz "Liftgasthaus 2"

3. Platz "Pensionisten 1"

4. Platz "Pensionisten 2"

Gewinnerinnen Taferleisschießen
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Herren Taferl- und Moarschaftseisschießen
Gewinner Moarschaftseisschießen
1) Die Eisheiligen mit Moar Bischof Ernst
2) Altherren mit Moar Pirker Manfred
3) Jaga mit Moar Bärnthaler Ernst
4) Murl Elite mit Moar Kreuzer Reinhold
 
Gewinner Taferleisschießen
1) Steinkellner Christian mit 94,5 Punkten
2) Steinkellner Ingo mit 93,5 Punkten
3) Moitzi Gerhard mit 92,5 Punkten
4) Leitner Viktor mit 92 Punkten
5) Liebfahrt-Bischof Michael mit 92 Punkten

Es nahmen insgesamt 16 Moarschaften teil und beim
Taferleisschießen gab es 42 Teilnehmer.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Team von Fam. 
Liebfahrt-Bischof Hilde und Johann vom Liftgasthaus für 
die Gastfreundschaft und die gute Bewirtung sowie die 
perfekten Bedingungen auf der Eisbahn.

1. Platz "Die Eisheiligen"

2. Platz "Altherren"

3. Platz "Jaga"

4. Platz "Murl Elite"Gewinner Taferleisschießen
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Rodelzentrum Winterleiten
Ein Eventgarant von Großveranstaltungen
bis hin zu Freizeitrennen!
Auch diesen Winter fanden im Rodelzentrum auf der 
Winterleiten wieder unzählige Veranstaltungen statt. 
Ein früher, kalter Winterbeginn und ein motiviertes Bahn 
Team zauberte in Rekordzeit eine rennfertige Rodelbahn 
ins Zirbenland. 

Den Rennauftakt machten bereits im Dezember der FIL - 
Alpin Rodel Doppelweltcup und ein FIL-Juniorenweltcup 
inklusive eine internationale Trainingswoche. Es folg-
ten Austriacuprennen, ein weiters Weltcuprennen der 
Sportrodler einige weiter kleinere Rodelrennen und der 
Höhepunkt war die Weltmeisterschaften der Sportrod-
ler. Aber auch abseits der Eisbahn auf der Schneebahn 
fanden viele Events statt. So zum Beispiel einige Schnup-
perrodeltage und Trainingskurse mit dem amtierenden 
Weltmeister Michael Scheikl, Rodeltage mit Schulen, Fir-
menrodeln, Vereinsmeisterschaften, die Landjugendbe-
zirksmeisterschaften, gebuchte Rodelkurse uvm. 

Nicht zu vergessen die Ice Cross Veranstaltung, zu der 
über 2000 Zuschauer kamen. Seit Jahren sind die Ice 
Crosser nun schon fester Bestandteil im Rodelzentrum 
auf der Winterleiten.

Nach dieser intensiven Wintersaison geht’s jetzt erst mal 
in die verdiente Sommerpause und gleichzeitig laufen 
schon die Vorbereitungen für das Rollenrodeln.

Erfolgreicher Winter für Florian Freigassner
Florian Freigassner hat in dieser Wintersaison sein De-
büt im österreichischen Nationalteam der Herren im 
Weltcup Alpin Rodeln gefeiert und dabei eindrucksvoll 
auf sich aufmerksam gemacht. 

Ein großes Saisonziel war Top 10 Platzierungen im Welt-
cup und die Qualifikation für die Europameisterschaft – 
ein Vorhaben, das Florian mit starken Leistungen erfolg-
reich umsetzte. 

Besonders hervorzuheben ist sein Auftritt bei der Öster-
reichischen Meisterschaft im Alpin Rodeln der Herren in 
Umhausen/Tirol. Dort lag er nach dem ersten Lauf sogar 
in Führung und sicherte sich am Ende einen hervorra-
genden dritten Platz, ein klarer Beweis für seine anstei-
gende Formkurve. Auch bei den Weltcuprennen zeigte 
Florian mehrfach, dass er zu den besten Herren im ös-
terreichischen Aufgebot zählt.
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Der sportliche Höhepunkt des Winters 
folgte schließlich mit der erfolgreichen 
EM-Qualifikation. Mit einem starken 9. 
Platz bei der Europameisterschaft in Laas/
Italien blickt Florian Freigassner auf einen 
äußerst gelungenen Winter zurück und 
darf optimistisch in die sportliche Zukunft 
schauen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Sponso-
ren, auch Fa. Knoll Obdach und Toyota, die Florian diese Saison einen neuen 
RAV4 zu Verfügung gestellt und damit 16.000 km sicher zu den Rennen beglei-
tet haben.

Karate-Do Obdach
ASKÖ-Landesmeisterschaften
Am 9. November 2025 fanden die ASKÖ-Landesmeister-
schaften in Judenburg statt. Karate-Do Obdach war mit 8 
Teilnehmer am Start und diese gewannen in 9 Kategori-
en insgesamt 12 Medaillen.

Mit 2 Landesmeistertitel
(Valentina Celin, Mia Moitzi),
4 Vize-Landesmeistertitel
(Valentina Celin, Katharina Sattler, Julian 
Raninger, Team 1 - Celin, Moitzi, Sattler) 
und 6 Bronzemedaillen
(Mia Moitzi, Julian Raninger, Hannah 
Stier, Elisa Kühnelt, Alexander Friedl und 
Team 2 - Stier, Raninger, Kühnelt) war 
diese Meisterschaft wieder ein erfolg-
reicher Wettkampf für den Obdacher 
Karateverein.
  

Der Nachwuchs hat großes Interesse am Karatesport
Wir haben in dieser Saison 2025/26 wieder eine tolle 
Jugendgruppe mit 15 Sportler, die Ende März die erste 
bzw. zweite Prüfung ablegen.
Karate ist ein persönlichkeitsbildender Sport, der sowohl 

Bescheidenheit, Dankbarkeit, Vertrau-
en sowie Selbstbewusstsein, Selbstbe-
herrschung, Zielstrebigkeit und Geduld 
schult. Kaum eine andere Sportart be-
zieht den Menschen in seiner Gesamt-
heit so stark ein. 

Der Vorstand von Karate Do wünscht al-
len ein frohes Osterfest.  
Fotos: Karl Celin
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Schiclub Obdach
Die Wintersaison 2025/26 neigt sich dem Ende zu
An die 50 Trainings wurden hauptsächlich in Obdach, 
Kleinlobming, Gaal und bei den Rieserliften absolviert. 

Honis Lisa Marie fuhr das erste Jahr im FIS-Bereich und 
sammelte dort fleißig Punkte.
Mit durchschnittlich 5 Läufern sind wir im Schülercup 
unterwegs und konnten dort Top 6 Plätze herausfahren.
Guster Leo wurde sogar zu den Österreichischen Schü-
lertestrennen einberufen.
In den Kinderklassen waren wir mit 2 Läuferinnen
(Guster Sarah, Maierhofer Ida) bei den Steirischen Kin-
derskirennen vertreten.
Guster Sarah konnte ein Rennen gewinnen und wurde 
noch 3 Mal Zweite. Auch in der Gesamtwertung der Stei-
rischen Kinderskirennen belegte sie Platz 2. 
Auf Bezirksebene sind wir mit 10 Läufern (2 Kinder, 8 
Schüler) vertreten, die dort Erfolgserlebnisse feiern 
konnten. 
Zur Vorbereitung auf die Schulrennen (Bezirks- und Lan-
desschulskimeisterschaften) haben wir ein wöchentli-
ches Freitagtraining bis Saisonende eingeführt, das sehr 
gut angenommen wurde. 

Danke an die beiden Lehrer der Mittelschule Obdach 
Reiter Bernhard und Pöhler Stefan.
Das Freitagtraining soll nächsten Winter mit Saisonbe-
ginn weitergeführt werden.

Wir wüschen einen schönen Frühling und einen
erholsamen Sommer.

Wenn sich Ihre Kinder für den Schirennsport interes-
sieren, können Sie uns unter den folgenden Nummern 
erreichen: 
0664 2609946 (Papst Herbert)
0664 3149913 (Götschl Harald)
0650 2413582 (Bauer Hansi)
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__________ 

Variante 1 
03. -07.August 

08- 16 Uhr,Fr bis 12 
290 € 

Variante 2 
03.-05. August 

08- 12 Uhr  
120€ 

 

__________ 

 

Kerstin Celin 
Reitinstruktor 

Übungsleiter Reiten 
Kinderlehrwart 

Sport Mental Coach 
Pferdewirtschafts-

facharbeiter 

 

Reitercamp 2026 
Du liebst Pferde? Dann komm in unser Reitercamp und 

erlebe spannende Tage voller Spaß und Pferdeglück! 

Was dich erwartet: 
*Reitunterricht für Anfänger & Fortgeschrittene ab 4 J. 
*Verbesserung deiner Reitkenntnisse  
*Pflege und Umgang mit Pferden 
*Spiele & Bastelaktionen rund ums Pferd 
 
 Kontakdaten: 
Reitclub Zirbenland, Granitzen 22, 8742 Obdach 
Kerstin Celin, 0664 2448864 

 

 

 
 

Kontaktdaten:  
Reitclub Zirbenland, 
Granitzen 22, 8742 Obdach. 
Kerstin Celin, 0664 2448864 

Anmeldung ausschließlich schriftlich via Whats App.  
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FC Obdach - Winter und Vorbereitungszeit
Ausflug in die Lavanttalarena
Am 8. November haben wir unsere Jugendspieler ge-
packt und sind – nach einer Stärkung beim Gasthaus 
Zeilinger – nach Wolfsberg gefahren, um uns das Match 
Wolfsberger AC vs. TSV Hartberg anzuschauen. Neben 
einer spannenden und ereignisreichen Partie, die wir zu 
sehen bekamen, war es für unsere Jungen und Jüngsten 
auch mannschaftlich ein gelungener Abschluss einer in-
tensiven Saison. Damit kein Kind ein „Du-bist-zu-kalt-an-
gezogen“ zu hören bekommt, haben wir unsere gesamte 
Jugend mit einer neuen FC Obdach-Haube ausgestattet. 
Schön zu sehen, wie viele Kinder auch in der spielfreien 
Zeit an uns gedacht haben und mit der Haube am Kopf 
diesen Winter unterwegs waren! Unser Dank gilt auch 
dem WAC, der uns zu diesem Event eingeladen hat.

Jugendarbeit
Über den Winter waren unsere Kids sehr erfolgreich bei 
einigen Hallenturnieren in Fohnsdorf, Wolfsberg und 
Hinterberg unterwegs. Die U7 kämpfte sich in Wolfsberg 
dabei sogar bis ins Finale und konnte am Weg dorthin 
Größen wie den WAC oder Austria Klagenfurt hinter sich 
lassen. Gratulation zu dieser großartigen Leistung!

Im Frühjahr gehen wir neben unserer Spielgemeinschaft 
mit Bad St. Leonhard bei den Älteren mit folgenden 
Mannschaften an den Start: U08, U09, U10, U11, U13
Über neue Nachwuchskickerinnen und Kicker würden 
wir uns sehr freuen! Bei Interesse bitte beim Jugendlei-
ter, Martin Steinkellner, melden: Tel. 0681 20281 439

Neuzugang Kampfmannschaft & Saisonstart
In unserer Kampfmannschaft dürfen wir heuer einen 
Neuzugang verbuchen:
Martin Gaar wechselte mit Jänner 2026 zu uns ins Zir-
benland. Er ist bereits gut bei uns gelandet und ist in der 
Mannschaft schon gut integriert. 
Nachdem es ihn beruflich ins Mur-
tal verschlagen hat und er in Ob-
dach – in direkter Umgebung zum 
Fußballplatz – wohnhaft ist, war 
der Weg zum FC Obdach nur ein 
kurzer. Wir freuen uns jedenfalls, 
einen Durchstarter bei uns in den 
Reihen begrüßen zu dürfen und 
sind sicher, dass er richtig abheben 
wird bei uns!
 
Unsere Vorbereitungszeit läuft bereits auf Hochtouren: 
Spaziergänger in der Rötsch werden bereits bemerkt 
haben, dass unser Lauftraining mehrmals die Woche 
stattfindet. Natürlich freuen wir uns, bald auf den Rasen 
zurückkehren zu können, damit wir beim ersten Heim-
match der Rückrunde topfit sind. Dieses findet am 28. 
März gegen Weißkirchen II statt. Wir brennen schon da-
rauf und würden uns über ein volles Zirbenlandstadion 
freuen!

Bericht: Christoph Fössl
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30. HAGE ZIRBITZLAUF - 21.06.2026
Sonntag, 21. Juni 2026 – Sei dabei beim Jubiläum!
8,4 km von St. Anna/Lavantegg (1286m) bis zur
Rothaidenhütte (1836m)
Auch heuer: Hoffentlich schönes Bergwetter, ganz sicher 
ein empathischer Schlussmann, bestimmt ausreichend 
hölzerne Finishermedaillen, verlässlicher Shuttlebus re-
tour ab Waldheimhütte, feine regionale Kost im Veran-
staltungszelt, eine stimmungsvolle Sieger- und Teilneh-
merehrung sowie ein funktionelles Erinnerungsshirt für 
alle TeilnehmerInnen!

Verschiedene Wertungsklassen: Nordic WalkerInnen, 
LäuferInnen und Teamstaffeln. Ob der Streckenrekord 
fallen wird oder nicht, ist für die Verantwortlichen der 
Sektion Laufsport des SC Obdach Nebensache. Das 
Wichtigste ist, dass alle gut zur Rothaidenhütte raufkom-
men, wo die begehrte hölzerne Finishermedaille über-
reicht wird.

Alle Ergebnisse der vergangenen Jahre und viele interes-
sante Fotos findet man auf www.zirbitzlauf.at
ebenso ist auf dieser Website die Anmeldung möglich. 

Besten Dank an die regionale Wirtschaft und an die 
Marktgemeinde Obdach für die tatkräftige Unterstüt-
zung heuer wieder und all die Jahre zuvor!

Die Rothaidenhütte - das lohnende ZIEL beim Jubiläum!
30. Zirbitzlauf, www.zirbitzlauf.at, Herzliche Einladung!

Sicher Schwimmen - Herzliche Einladung

SICHER SCHWIMMEN LERNEN – TECHNIK VERBESSERN 
Herzliche Einladung ins Knittelfelder Hallenbad zum 
Spezialtraining und zu den Schwimmkursen! Von der 
Schwimmfähigkeit zur Schwimmsicherheit gelangen, 
das wollen wir erreichen! Zum Kursabschluss winken 
Medaillen und Ausweise! Bei Fragen gerne bei Kursleiter 
Hubert Fessl (0664-8787768) melden, Onlineanmeldung 
auf www.atus-knittelfeld-schwimmen.at erbeten!

Spiel und Spaß dürfen nicht fehlen

SC Obdach Sektion Schwimmen - Schwimmkurse in Knittelfeld - 
Herzlich willkommen

Kooperation SC Obdach Sektion Schwimmen - ATUS Knittelfeld
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Steir. Jagschutzverein – Ortsstelle Obdach
Hubertusmesse in St. Wolfgang
In Anlehnung an den Gedenktag des Heiligen Hubertus 
fand am 08.11.2025 eine Hubertusfeier in der Pfarrkir-
che St. Wolfgang statt. Viele Jäger fanden sich zur Abend-
messe mit Herrn Pfarrer Mag. Heimo Schäfmann ein, um 
unserem Schutzpatron für das zu Ende gehende Jagd-
jahr zu danken und den Segen für das kommende Jahr 
zu erbitten. Der Zirbenlandchor MGV Obdach gestaltete 
die Messe mit jagdlichen Liedern musikalisch und trug 
so gemeinsam mit der Predigt zu einem würdigen und 
anregenden Gottesdienst bei. Im Anschluss an die Mes-
se fand die Streckenlegung statt, bei der Hegemeister 
LR Johann Bärnthaler eine Strecke von einem Hirsch, 
drei Stück Rehwild und einem Fuchs gemeldet werden 
konnte. Die Jagdhornbläser Amering übernahmen das 
traditionelle Verblasen der Strecke und trugen so zur an-
dächtigen Stimmung bei. Der Schüsseltrieb fand im Hei-
mathaus St. Wolfgang statt, wobei allen Gästen, sowohl 
den Jägern als auch den Besuchern der Messe, Wildwür-
stel serviert werden konnten.
Ein herzlicher Dank gilt allen helfenden Händen, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
Waidmannsheil den Schützen und danke für die zahlrei-
che Teilnahme!

Obdacher Christkindlmarkt, 28.11.2025
Nach der erfolgreichen Premiere des Obdacher Christ-
kindlmarkts war für uns sofort klar, dass wir auch heuer 
wieder mit dabei sein wollen, wenn die Obdacher Ver-
eine einen Beitrag zu einem gelungenen Weihnachts-
markt leisten wollen. Gemeinsam mit den Sportlern 
vom FC Obdach haben wir unsere Hütten bestückt und 
warme und kalte Getränke serviert – Hot Dogs gabs bei 
den Fußballern. Wir bedanken uns bei den vielen Besu-
chern, wobei wir uns vor allem über den Erfolg unseren 
„Glüh-Aperol“ freuen durften.

Ein Dankeschön an 
dieser Stelle auch 
bei den Kickern 
vom FC Obdach, 
man sieht hier 
wieder einmal: 
Gemeinsam geht’s 
am besten!

Kameradschaftliches Eisstockschießen
Weißkirchen - Obdach, 11.1.2026
Bei winterlichen Bedingungen fand das traditionelle 
Eisstockschießen des Jagdschutzvereins der Ortstellen 
Obdach gegen Weißkirchen statt. Austragungsort war 
die bestens präparierte Anlage des ESV Großfeistritz, 
dem an dieser Stelle ein besonderer Dank für die Zur-
verfügungstellung der Eisbahn und die hervorragende 
Organisation gilt. Insgesamt 25 Schützen nahmen an 
diesem kameradschaftlichen Vergleichsschießen teil. In 
vielen spannenden Kehren zeigten beide Mannschaften 
ihr Können, wobei der sportliche Ehrgeiz stets von guter 
Laune, viel Spaß und zahlreichen freundschaftlichen Ge-
sprächen begleitet wurde. Als Moare fungierten Robert 
Steinberger für die Ortstelle Weißkirchen sowie Chris-
toph Fössl für den Jagdschutzverein Obdach, die ihre 
Teams souverän durch das Schießen führten. Am Ende 
konnte sich die Ortstelle Weißkirchen durchsetzen und 
sowohl das „Essenboot“ als auch das „Weinboot“ für 
sich entscheiden.
Trotz des sportlichen Wettkampfs stand eindeutig die 
Kameradschaft im Vordergrund, was diesen Tag für alle 
Beteiligten zu einem besonderen Erlebnis machte. Den 
gemütlichen Ausklang fand die Veranstaltung im Gast-
haus Pollhamer in Allersdorf, wo die Teilnehmer bei 
einem ausgezeichneten Bauernschmaus den Tag in ge-
selliger Runde ausklingen ließen. Auch dem Team des 
Gasthauses Pollhamer gilt ein herzliches Dankeschön 
für die hervorragende Bewirtung und die gemütliche 
Atmosphäre. Insgesamt war es ein rundum gelungenes 
Eisstockschießen, das den Zusammenhalt zwischen den 
Ortstellen weiter stärkte und allen Beteiligten noch lan-
ge in guter Erinnerung bleiben wird.
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Besuch in den Seniorenheimen Obdach und Amering
Am Samstag, den 17. Jänner, wurden die beiden Seni-
orenresidenzen Obdach und Amering vom Steirischen 
Jagdschutzverein besucht. Die Bewohner haben uns be-
reits erwartet, sogar die Tischdeko war auf unser Kom-
men abgestimmt.
Die Ortstelle Obdach sponserte dabei die Wildjause, die 
wir mit selbstgemachtem Aufstrich kredenzten. Wir Jä-
ger servierten den Bewohnern das gschmackige Abend-
essen, anschließend wurde noch getratscht und ge-
plaudert. Die Bewohner freuten sich sichtlich über den 
Besuch und auch für uns war es schön, mit den Damen 
und Herren Geschichten und vieles mehr auszutauschen.
Danke für den freundlichen Empfang und das Gastge-
schenk, wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

Nacht des Fuchses
Am 8. Februar fand beim Gasthaus Kappler die Strecken-
legung zur Nacht des Fuchses statt. Entsprechend groß 
war der Ansporn, in den Wintermonaten auf die Jagd zu 
gehen und Ausschau nach Reineke zu halten.
Das Durchhaltevermögen sollte sich bezahlt machen, 
konnte doch eine Strecke von 12 Füchsen, einem Dachs 
sowie einem Mader an Hegemeister LR Johann Bärnt-
haler gemeldet werden. Für eine würdige Umrahmung 
der Veranstaltung sorgten die Jagdhornbläser Amering 
sowie Leitner Katharina, die die Segnung der Strecke 
vorgenommen hat. Der anschließende Schüsseltrieb 
wurde zum geselligen Austausch genutzt – Danke auch 
nochmal dem Wirt für die ausgiebige Verpflegung und 
ein kräftiges Waidmannsheil an alle Schützen!
Bericht: Christoph Fössl

" Der Osterhas' im grünen Gras
grüßt dich und deine Gäste.
Habt Sonne in euren Herzen
und Frieden zum Osterfeste."

Auf diesem Wege möchte ich Euch allen
ein frohes, friedliches Osterfest
im Kreise Eurer Liebsten wünschen. 

Herzlichst Eure Gemeinderätin 
Sandra Kohlweg
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Willkommen im Freigeist Obdach
Willkommen im Frühling
Der Frühling ist da und wir sind bereit. Unsere Aussteller 
haben ihr Sortiment umgeräumt. Bunte Deko für Haus 
und Garten, kleine Geschenke für die Erstkommunion 
sowie viele Ätherische Öle und Salben von „feeling“, die 
dich in Frühlingsstimmung bringen.
Willst du deinen Körper in Schwung bringen, dann 
machst du am besten eine Kur mit dem tollen Oximel. 

Ostern kommt mit großen Schritten. Ob in Holz, Ton 
oder Filz, wir haben viel schöne Osterdeko und klei-
ne Geschenke. Für die Fleischweihe haben wir auch 
Weihkorbdeckerl.
Kleine Leckereien von Schoki Schenk dürfen nicht fehlen.

Auch dieses Mal können wir euch wieder neue
Ausstellerinnen vorstellen:
•	 Denise Joham mit ihrer Resin-Kunst

„Denise Handmade Art“
•	 Dagmar Haselwanter-Modre mit ihrer Keramik-Kunst
•	 Annika Korbitsch mit Modeschmuck und ihren

wunderbaren Bildern
•	 Gertrud Glatz mit ihrer Keramik
•	 Anita Kereszturi mit ihrer „Dot Art“ auf Holz

Also kommt rein zu uns und lernt die Vielfallt im
Freigeist Obdach kennen. Wir freuen uns auf Euch.

Wir sind auf der Suche nach ehrenamtlichen
Mitarbeitern (m/w/d) für unseren Freigeist Obdach
Wir verstehen uns als ganzjähriger Kunsthandwerks-
markt mit einer klaren Aufgabe und einem besonderen 
Ziel. Mit Hingabe und vollem Einsatz präsentieren wir 
die Fähigkeiten, Talente und die kreative Leidenschaft 
unserer Aussteller:innen und schaffen einen Ort der Be-
gegnung zwischen Handwerk, Kunst und Gemeinschaft.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir engagierte 
ehrenamtliche Mitarbeiter:innen, die Freude daran ha-
ben, Teil dieses besonderen Projekts zu sein.
Bei Interesse melde dich gerne direkt bei uns im 
Geschäft.

Einladung zum Kräutertreff
Workshop APRIL - „Bitterkräuter“  - Die heilende Kraft der Bitterkräuter für unser Gesundheit anwenden
Ein Workshop der uns die Anwendung und Wirkung der Bitterkräuter näher bringt
Termin:                Freitag, 24.04.2026 – 17:00 Uhr
                             Dienstag, 28.04.2026 – 17:00 Uhr
Workshop JUNI - „Rose und Holunder“  - Wertvolle Blüten des Frühsommers 
Bei diesen Workshop befassen wir uns mit der Heilkraft von Rosen und Holunderblüten
Termin:                Dienstag, 16.06.2026 – 17:00 Uhr
                              Freitag, 19.06.2026  - 17:00 Uhr

Treffpunkt jeweils um 17:00 Uhr Gartenwerkstatt Luise Kern, Rötsch 48, 8742 Obdach
Bitte um Anmeldung!
Information und Anmeldung: Luise Kern, FNL-Kräuterexpertin und FNL-Stützpunktleiterin
Tel: 0664 739 54 501 oder E-Mail: kern-family@ainet.at



Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 1 / März 2026� 33

Kinderfreunde - Ortsgruppe Obdach

Auch heuer konnte der Kindermaskenball wieder statt-
finden. Wir durften an diesem Nachmittag 160 Kinder 
begrüßen. Die kleinen (und manch große) Kinder feier-
ten wieder eine Mega Party, durch die der Kinderani-
mateur Chacha Bas führte. Tanz, Spaß und jede Menge 
bunte Verkleidungen machten den Maskenball zu einem 
Mega-Event. Dank zahlreichen Sponsoren konnten rund 
300 Preise für die Kinder organisiert werden. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr, wo wir uns einige zusätzli-
che Überraschungen für euch ausdenken werden. 

Wir haben uns heuer dazu entschieden das Helferteam 
als Bienen zu verkleiden. Denn es war heuer ein Mix aus 
fleißigen Bienen, die den Ball überhaupt möglich ge-
macht haben. Ein herzliches Danke an dieser Stelle. 

Ein besonderes „Danke“ geht an Petra Rabensteiner, 
die als Obfrau der Kinderfreunde - Ortsgruppe Obdach 
die letzten 10 Jahre viele Aktivitäten organisiert und uns 
heuer auch noch mit der Organisation des Maskenballs 
unterstützt hat. Sie hat mit Ende Jänner diese Funktion 
zurückgelegt und wir wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute und hoffen, dass sie uns als Mitglied der Kinder-
freunde Ortsgruppe Obdach erhalten bleibt. 

Wir, die Kinderfreunde - Ortsgruppe Obdach, haben 
demnach seit Ende Jänner einen neuen Vorstand, der 
sich aus dem Obmann Harald Baumgartner, der Stellver-
treterin Miriam Reiter, der Kassierin Martina Komposch 
und der Schriftführerin Sara Fössl zusammensetzt. 
Wir sind ambitioniert, motiviert und freuen uns auf ei-
nige gemeinsame Freundetage und lustige Stunden in 
diesem Jahr. Wir werden bei einigen Veranstaltungen 

wie dem Marktfest mit einem Kinderprogramm mitwir-
ken und auch die bereits traditionelle SchulschlussDISCO 
für die Schulkinder am Zeugnistag am 10.07.2026 mit DJ 
Flow wird wieder ein Fixpunkt in unserem Kinderange-
bot sein.

Alle unsere Veranstaltungen, Freundetage oder sonstige 
Aktivitäten findet ihr auf unserer facebookSeite unter: 
https://www.facebook.com/KinderfreundeObdach oder 
unter https://kinderfreunde.at/angebote/veranstaltun-
gen (im Feld "wo" Steiermark und im Suchfeld Obdach 
auswählen).
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme bei den Events.

Ihr könnt auch Mitglied der Kinderfreunde - OG Obdach 
werden - einfach unter https://kinderfreunde.at/ue-
ber-uns/mitgliedschaft anmelden und dabei sein. 

Kontakt:
Harald Baumgartner +43 664 4101465
obdach@kinderfreunde.at
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Landjugend Obdach
Generalversammlung
Bei unserer Generalversammlung am 7. Dezember 2025 
im GH Zeilinger wurde der neue Vorstand der Landjugend 
Obdach vorgestellt. Gleichzeitig bedankten wir uns herz-
lich bei den drei ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
für ihr großes Engagement und die vielen gemeinsamen 
Stunden. Ein besonderer Dank galt unserer bisherigen 
Leiterin Verena Götschl, die die Landjugend Obdach mit 
viel Einsatz und Herzblut geprägt hat – vielen Dank für 
deine wertvolle Arbeit! Mit Freude heißen wir Johanna 
Pletz als neue Leiterin willkommen. Gemeinsam mit un-
serem bestehenden Obmann Julian Pabst wünschen wir 
ihr viel Erfolg und Freude in ihrer neuen Funktion.

Bauernball
Schwungvoll starteten wir ins neue Jahr beim Bauernball 
am 3. Jänner 2026 im VAZ Obdach. Zahlreiche Gäste folg-
ten der Einladung und füllten den Saal. Die traditionelle 
Polonaise eröffnete den Ball und sorgte von Beginn an 
für beste Stimmung. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucherinnen und Besucher sowie an alle Helferinnen 
und Helfer, die diesen Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht haben.

Wintercup
Ein besonderes Highlight Anfang des Jahres war der Win-
tercup der Landjugend Judenburg. In den Disziplinen Ro-
deln, Schifahren und Eisstockschießen stellte wir unser 
Können unter Beweis. Mit viel Teamgeist und Einsatz 
konnten wir uns gegen starke Konkurrenz durchsetzen 
und den Sieg beim Wintercup feiern. Auf die zahlreichen 
Stockerlplätze und Top-Platzierungen sind wir besonders 
stolz!

Die Landjugend Obdach feiert heuer ihr 75-jähriges 
Bestehen. Anlässlich dieses Jubiläums veranstalten wir 
am 23. und 24. Mai 2026 das „Obdacher Sattelfest“ als 
2-Tages-Zeltfest auf dem Betriebsgelände der Firma Leit-
ner Transporte.
Kommt vorbei und feiert mit uns!

Bauernball 2026
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Musikverein Obdach
Liebe Freunde der Blasmusik!

Wunschkonzert
Am 29. November 2025 fand das 24. Wunschkonzert im 
Veranstaltungszentrum Obdach statt und der MV Ob-
dach durfte sich wieder über einen vollen Saal freuen. 
Zum Abschluss des 100-jährigen-Jubliäumsjahres wurde 
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm mit einigen 
Highlights geboten, darunter ein Solostück, vorgetragen 
von Christian Wurzer oder die Filmmusik zu Titanic mit 
dazu passender Bildershow. 

Im Zuge des Konzerts konnten auch wieder einige ver-
diente Musiker geehrt werden:
Michael Fasch und David Walch erhielten das Ehrenzei-
chen in Bronze für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft.
Christian Wurzer wurde mit der Ehrennadel in Gold für 
12 Jahre als Kapellmeister-Stellvertreter ausgezeichnet. 
Ein von der Firma Johann Pabst Holzindustrie gespon-
sertes Instrument wurde feierlich an David Mostögl 
übergeben. 

Das Junior-Leistungsabzeichen absolvierten: 

*Alexander Fasch, Tenorhorn
*Dominik Leitner, Zugposaune
*Lisa Zechner, Klarinette
*Sophie Pletz, Querflöte
*Ida-Marie Maierhofer, Querflöte
*Christian Zechner, Trompete

Nach dem Leistungsabzeichen in Gold auf der Querflöte 
folgte von Jasmin Poier das LAZ in Bronze auf der Oboe. 
Dem Musikverein kann man nach Absolvieren des Leis-
tungsabzeichens in Bronze beitreten.
Aber schon mit Junior kann man jederzeit hineinschnup-
pern und erste Erfahrungen bei den Proben sammeln. 

MusikerInnennachwuchs
Besonders freut es uns, dass immer wieder junge Mu-
sikerinnen und Musiker ihr großes Können bei den Leis-
tungsabzeichen unter Beweis stellen. Anfang des Jahres 
durften unsere Jugendreferentinnen Urkunden an sie-
ben Talente überreichen.

Start ins neue Jahr und Terminankündigung
Nach einer wohlverdienten Winterpause startete der 
MV am 30. Jänner 2026 mit der Jahreshauptversamm-
lung ins neue Jahr. Die erste Ausrückung wird traditionell 
der Palmsonntag sein.

Bereits jetzt dürfen wir auch wieder herzlich zu unserem 
Konzertabend „Mit Musik in den Mai“ am 9. Mai 2026 
einladen.

Kerstin Kern
Schriftführerin
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Jahreshauptversammlung des ÖKB
Zur Jahreshauptversammlung des ÖKB Obdach konnte 
Obmann Viktor Kern als Ehrengäste Bgm Peter Bacher, 
den Ehrenpräsidenten des ÖSK Peter Rieser, Bezirks-
sportreferent Ewald Honis und von den Nachbarverbän-
den Obm. Peter Baumgartner (Weißkirchen), Obm. Pletz 
Gabriel (Reichenfels), Kassier Kienleitner Karl (Bad St Le-
onhard) sowie die Obfrau der Trachtengruppe
Kienberger Traude begrüßen.

In seinem Tätigkeitsbericht hob er vor allem das 135- 
jährige Bestandsjubiläum hervor. Der erste Teil war der 
bunte Abend mit Franz Posch und der zweite das Be-
zirkstreffen anlässlich der Friedensmesse und anschlie-
ßender Teilnahme am Marktfest. Beide Veranstaltungen 

waren ein voller Erfolg und ein kräftiges Lebenszeichen 
des ÖKB.

Auch sportlich waren wir sehr aktiv. So stellten wir mit 
Moitzi Johann (Moitziwirt) den Landesmeister  und in 
der Mannschaft mit Moitzi Johann, Nickl Emmerich, 
Jöbstl Florian und Maurer Ewald ebenfalls  die Landes-
meister  im Luftgewehrschieße. Auch beim Bezirksschie-
ßen mit dem STG 77 am TÜPL Seetal stellten wir mit 
Nickl Emmerich den Bezirkssieger.

Ausgezeichnet wurden Götschl Franz und Scherngell
Johann für 60 Jahre Mitgliedschaft, Ernst Helmut, Papst 
Anton, Rabensteiner Ewald, Kern Viktor und Moitzi
Manfred für 50 Jahre Mitgliedschaft.

Das Verdienstkreuz in Bronze 
des Landesverbandes erhielten 
Jöbstl Florian und Rieser Ernst. 
Das silberne Ehrenzeichen des 
Landesverbandes erhielt unser 
Kassaprüfer Grillitsch Josef und 
das goldene Ehrenzeichen
unser Schriftführer Franz Pletz.
 

Zirbenlandchor MGV Obdach
Jahreshauptversammlung
In unserer Jahreshauptversammlung, welche am 7. 
November 2025 in unserem Probenlokal - GH Zeilinger 
stattfand, konnten wir auch unseren Bürgermeister
Peter Bacher herzlich begrüßen. In seiner Rede brachte 
er zum Ausdruck, dass der Zirbenlandchor ein positiver 
Repräsentant für das „Zirbenland“ ist und dankte für die 
zahlreichen Auftritte.
Im Vereinsjahr hatten wir insgesamt 26 Auftritte. Ein be-
sonderes Anliegen ist uns die alljährliche gestaltete Ste-
fanimesse am 26. Dezember. In diesem Jahr wurde auch 
die Adventfeier in der Seniorenresidenz mitgestaltet.

Unser Sangesbruder Peter Gowin beendete nach 59 
Jahren seine aktive Zeit im Chor.

Für seinen langjährigen Einsatz und für seine Leistungen 
für die Chorgemeinschaft wurde ihm die Ehrenmitglied-
schaft verliehen.
Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute!
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Seniorenbund Jahreshauptversammlung
Obfrau Rosa Maurer konnte zur Jahreshauptversamm-
lung Vzbgm. Klaus Moitzi und Bezirksobmann Helmut 
Ranzmaier als Ehrengäste willkommen heißen. In ihrem 
Bericht ging sie auf die umfangreiche Tätigkeit des Seni-
orenbundes ein.
Radtouren und Wanderungen im wöchentlichen Wech-
sel von Ostern bis Allerheiligen sowie Kartenspielen, Sin-
gen und Kegeln im Winter sind für viele Senioren eine 
willkommene Abwechslung.
Auch die gesangliche Umrahmung der Heiligen Messen 
in den Seniorenheimen durch unseren Chor bereitet viel 
Freude. Bei unseren Ausflügen nach Gmunden und nach 
Filzmoos war  der Autobus immer bis zum letzten Platz 
gefüllt. 
Ein besonderer Höhepunkt war aber der 4 Tagesausflug 
nach Porec im schönen Kroatien. Ein herzliches „Vergelts 
Gott“ unserem Reisebeauftragten Kurt Rieger und Grete 
Bauer für die schönen Wanderungen.

Nachdem unsere Obfrau Rosa Maurer aus Altersgründen 
ihr Amt zurückgelegt hat, übernimmt ihre Stellvertrete-
rin Waltraud Pletz bis zur nächsten Wahl dieses Amt.
Wir wünschen ihr dazu viel Erfolg.
Abschließend wurden einige besonders fleißige Mitar-
beiter geehrt.

GaudeMAI
e

Aktionen und Aussteller in den Betrieben

Spaßbewerbe unserer Vereine

02. Mai 2026
ab 14.30 Uhr

Hauptstraße Obdach

SAVE THE DATE

Suppenstraße 

Hüpfburg und
Kinderschminken

zweimäderl. haus

Modeschau
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Ein besonderer Höhepunkt am Jah-
resschluss war wie immer unsere 
Weihnachtsfeier.
Ein herzliches Danke an alle Mitwir-
kenden, an die Kinder der Musik-
schule Reichenfels mit Simone Staub-
mann, die Kathaler Buam und die 
Prostbichl Musi sowie Christa Sattler. 

Die Eisschützen waren den ganzen 
Winter wieder sehr aktiv.
Unser Taferleisschießen konnten
Frau Maria Reiter und Herr Johann 
Pichler und das Zielschießen Frau
Josefa Staubmann und Herr Peter 
Steinkellner für sich entscheiden. 

Am 23.01 2026 konnten wir unsere Jahreshauptver-
sammlung abgewickeln. Im gut gefüllten Saal vom Gast-
haus Grillitsch gab es interessante Berichte der umfang-
reichen Tätigkeiten unseres Verbandes.

Vorschau
Fr. 27. März - Preisschnapsen Gasthaus Grillitsch
Fr. 08. Mai – Muttertagsfeier im Gasthaus Grillitsch
(auch Männer sind herzlich willkommen)
Mi. 13. Mai –Tagesausflug Südkärnten – mit örtlicher 
Reisebegleitung
Do. 11 Juni – Tagesausflug Tarvis, Maria Luschari,
Weißenfelser Seen
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Ostern steht vor der Tür
Wir laden Sie herzlich ein, Ihr Osterfest mit hochwerti-
gen Lebensmitteln und liebevollen Geschenkideen aus 
unseren Geschäften im Ort zu bereichern.
Ob für den festlichen Ostertisch oder als kleine Auf-
merksamkeit – bei uns finden Sie eine große Auswahl 
an regionalen Spezialitäten, frischen Lebensmitteln und 
schönen Ostergeschenken. Neu: Wir richten auch Ihre 
Osterfleisch-Platten!

Freuen Sie sich auf:
•	 Eier und regionale Köstlichkeiten
•	 Brot und feines Ostergebäck
•	 Hochwertige Fleisch- und Wurstwaren
•	 Frisches Obst und Gemüse
•	 Nette Ostergeschenke und kleine Mitbringsel

Genießen Sie Ihren Einkauf in entspannter, freundlicher 
Atmosphäre – persönlich, regional und mit viel Liebe zu 
guten Produkten.

Fahr nicht fort – kauf im Ort!
Besuchen Sie unseren Spar-Supermarkt und unseren 
Bauern-Genussladen und entdecken Sie die Vielfalt regi-
onaler Qualität für Ihr Osterfest.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
frohe Ostern!

Bauernladen: 03578/4081-11
Spar Feinkost: 03578/4081-12

Unsere Öffnungszeiten
* Bauern-Genussladen
Mo-Fr 8:00-12:00, 14:00-18:00; Sa 8:00-12:00

* Spar Markt
Mo-Fr 6:30-18:30; Samstag 6:30-18:00
(Ausnahme Karsamstag bis 13:00)

Neu in Obdach ...
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High-Tech aus Obdach für die    
internationale Schienenindustrie
HAGE zählt zu den führenden Spezialisten im Sonder-
maschinenbau unter anderem auch mit dem Fokus auf 
die FSW-Technologie (Rührreibschweißen) und dem Be-
arbeiten von großformatigen Komponenten. Das FSW 
„Kaltschweiß“-Verfahren ermöglicht das Verbinden von 
Metallen ohne Schmelze, wodurch Materialeigenschaf-
ten erhalten bleiben und eine hohe Reproduzierbarkeit 
erreicht wird. Das umfassende Know-how im Rührreib-
schweißen, kombiniert mit jahrzehntelanger Erfahrung 
im Maschinenbau, bildet die Grundlage für innovative 
Lösungen, die speziell auf die wachsenden Anforderun-
gen der Schienenindustrie zugeschnitten sind.

Boom der Schienenindustrie – steigender Bedarf an 
High-Tech-Anlagen
Die globale Schienenbranche befindet sich aktuell in 
einer Wachstumsphase. Infrastrukturprojekte, Moder-
nisierungen bestehender Netze und neue Mobilitäts-
lösungen erhöhen die Nachfrage nach hochpräzisen 
Fertigungslösungen. Dabei stehen vor allem zwei An-
forderungen im Vordergrund: die effiziente Bearbeitung 
großer Bauteile und die qualitativ hochwertige Verbin-
dung unterschiedlicher Werkstoffe.
Die FSW-Technologie spielt hierbei eine Schlüsselrol-
le. Sie ermöglicht ein Schweißen mit hohen Schweiß-
geschwindigkeiten bei minimaler Wärmeeinbringung, 
wodurch der Schweißverzug drastisch minimiert wird. 
Vollautomatische Prozessüberwachung und -regelung 
sichern eine gleichbleibend hohe Nahtfestigkeit und 
Reproduzierbarkeit. Zudem sind keine Zusatzwerkstof-
fe oder Schutzgase erforderlich, was den Prozess wirt-
schaftlich und umweltfreundlich macht. Selbst Mischver-
bindungen unterschiedlicher Metalle können mit diesem 
Verfahren hergestellt werden. HAGE reagiert auf den 
Marktbedarf mit maßgeschneiderten Anlagen, die Bear-
beitung und simultanes Schweißen von oben und unten 
kombinieren – ein entscheidender Produktivitätsvorteil.

FSW- und Fräsmaschinen für verschiedenste Wagon- & 
Triebfahrzeugbauteile
Ein klassisches Beispiel für solche FSW- und Fräsmaschi-
nen sind die verschiedenen HAGEmatic Modelle von 
HAGE. Beispielsweise die abgebildete Portalanlage von 

HAGE für Bodenplatten mit einer Schweißkraft von 70 
kN und sechs Achsen. Ergänzt wird sie durch eine zweite 
Spindeleinheit von unten, sodass ein simultanes Schwei-
ßen von beiden Seiten möglich ist. Bis vor kurzem wur-
de an dieser Anlage gearbeitet, sie wurde nun an den 
Kunden ausgeliefert und bereits in Betrieb genommen. 
Diese Konfiguration reduziert die Durchlaufzeiten er-
heblich und steigert die Präzision bei der Bearbeitung 
großformatiger Schienenkomponenten. Hohe Schweiß-
geschwindigkeiten und die automatische Prozessrege-
lung sorgen dabei für gleichbleibend hohe Qualität bei 
jeder Schweißnaht.

Bild 1-2: HAGEmatic FSW70-2-D für Bodenplatten mit 
Spindeleinheit von unten

Bearbeitungsanlage für Stahlschienen
Eine weitere beispielhafte Anwendung in der Schienenin-
dustrie ist eine Bearbeitungsanlage für Stahlschienen. 
Diese kombiniert zwei Spindeln von oben und unten mit 
einem Roboter-gesteuerten Werkzeugwechselsystem. 
Mit Werkzeugen von bis zu 60 kg Gewicht können unter-
schiedliche Bearbeitungsaufgaben effizient umgesetzt 
werden. Die Anlage wurde ebenso vor kurzem an den 
Kunden ausgeliefert und in Betrieb genommen.
Die vollautomatisierte Prozessüberwachung garantiert 
eine präzise, 
reproduzierbare 
Fertigung, wäh-
rend die robuste 
Mechanik die An-
lagenleistung auch 
bei schwerer Bear-
beitung sichert.
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 Innovation stärkt Wettbewerbsfähigkeit und Standort
Die Kombination aus modernster FSW-Technologie und 
automatisierter Bearbeitung ermöglicht es HAGE, die 
steigenden Anforderungen der internationalen Schie-
nenindustrie optimal zu bedienen. Präzision, Effizienz, 
Robustheit und wirtschaftliche Prozesse sind dabei zen-
trale Faktoren.
Für den Standort Obdach bedeutet dies eine nachhal-
tige Stärkung der regionalen Wirtschaft. Hochqualifi-
zierte Arbeitsplätze, technologische Weiterentwicklung 

und internationale Kundenbeziehungen tragen dazu bei, 
dass Innovation „Made in Obdach“ weltweit gefragt ist.
Mit kontinuierlicher Forschung und Weiterentwicklung 
stellt sich HAGE auch künftig den Herausforderungen 
einer sich wandelnden Mobilitätswelt. Der aktuelle 
Branchenboom eröffnet zusätzliche Potenziale – sowohl 
technologisch als auch wirtschaftlich.

HAGE Sondermaschinenbau GmbH
Hauptstraße 52e, 8742 Obdach
www.hage.at

Tourismusverband Murtal
Erlebnisregion Murtal als Schwerpunktregion 
beim Steiermark-Frühling 2026 in Wien
Von 8. bis 12. April 2026 präsentiert sich die Erleb-
nisregion Murtal als Schwerpunktregion beim Steier-
mark-Frühling am Wiener Rathausplatz und rückt damit 
eine der vielfältigsten und kontrastreichsten Regionen 
der Steiermark besonders ins Rampenlicht. 

Unter dem Motto „Die Mischung macht‘s“ zeigt das 
Murtal gemeinsam mit dem Red Bull Ring die ganze 
Bandbreite an Urlaubs- und Freizeitmöglichkeiten – von 
alpiner Natur und aktiver Erholung bis hin zu Motor-
sport, Kulinarik und gelebter Tradition.

Der gemeinsame Auftritt der Erlebnisregion Murtal und 
des Red Bull Ring vereint zwei starke Marken und macht 
erlebbar, wofür das Murtal steht: für Dynamik, Authen-
tizität und unverwechselbare Erlebnisse.
Besucherinnen und Besucher können sich auf abwechs-
lungsreiche Präsentationen, persönliche Gespräche so-
wie inspirierende Einblicke in die Region freuen.

Als Schwerpunktregion ist das Murtal mit zahlreichen 
Programmpunkten vertreten und lädt dazu ein, die Viel-
falt der Region mit allen Sinnen zu entdecken.
So werden unter anderen die Blechquetscher, der Mu-
sikverein Weißkirchen, der Männerchor Rachau und 
der Trachtenverband Oberes Murtal dem Wiener Pub-
likum zeigen, was Murtaler Tradtion und Lebensfreude 
bedeuten.

Ein besonderes Serviceangebot gibt es für alle, die den 
Steiermark-Frühling bequem besuchen möchten: Das 

Busunternehmen Tieber Reisen bietet eine Tagesfahrt 
nach Wien am Samstag, den 11. April 2026 zum Stei-
ermark-Frühling an und ermöglicht so eine stress-
freie Anreise zum größten Steiermark-Auftritt in der 
Bundeshauptstadt.

Mit seinem starken Auftritt beim Steiermark-Frühling 
2026 unterstreicht das Murtal einmal mehr seine Rolle 
als vielseitige Urlaubsregion und lädt dazu ein, das Le-
bensgefühl und die Natur der Steiermark hautnah zu 
erleben.

Kontakt:
Tourismusverband Murtal
Red Bull Ring Straße 1, 8724 Spielberg
Tel.: (0043)3577/26600
www.murtal.at, info@murtal.at
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Bereit, mit uns deine Zukunft zu bauen?
Lege  den  Grundstein  für  deine  Karriere am Bau
mit  langfristigen  Perspektiven 
Bei Berlinger Bau errichten wir nicht nur Bauwerke, son-
dern unterstützen gezielt Menschen, die mitanpacken 
und beruflich durchstarten wollen.

Höchste Qualität & Verlässlichkeit
Bei Berlinger Bau erwartet dich ein Beruf mit Zukunft. In 
unserem Familienbetrieb in Obdach setzen wir auf hoch-
wertige Baukultur, Zusammenhalt im Team und langfris-
tige Entwicklungschancen für alle Mitarbeitenden. Wir 
stehen für sichere Arbeitsplätze, faire Entlohnung mit 
Treueprämien und laufende Weiterentwicklung. Mo-
derne Arbeitsmittel und Technik, vorwiegend regionale 
Bauprojekte und ein wertschätzendes, familiäres Mitei-
nander machen uns zu einem verlässlichen Arbeitgeber.

Karrierewege auf der Baustelle
Eine Lehre bei Berlinger Bau ist ein starker Start 
ins Berufsleben – und das mit sehr attraktiven 

Rahmenbedingungen. Schon im ersten Lehrjahr ver-
dienst du über  € 1.300,– brutto plus steuerfreie Tag-
gelder. Dazu bekommst du ein eigenes Tablet zum 
Lernen, du kannst den Staplerschein machen, wir un-
terstützen dich auch beim Führerschein und weiteren 
Fortbildungen.
Unsere Lehre vermittelt nicht nur handwerkliches Kön-
nen, sondern auch technisches Know-how und Team-
geist – ideale Voraussetzungen für deine erfolgreiche 
berufliche Zukunft.

Nach der Lehre stehen dir viele Wege offen
Ob als Facharbeiter, Vorarbeiter, Bauleiter oder sogar 
später als Baumeister – bei uns kannst du dich weiter-
entwickeln und Verantwortung übernehmen. Die Nach-
frage nach gut ausgebildeten Fachkräften im Bauwesen 
ist hoch und bietet langfristige Perspektiven.

Deine Chance: Starte deine Baukarriere bei uns und bau 
dir eine Zukunft auf, auf die du stolz sein kannst!

HANDWERK LERNEN    ABWECHSLUNG    REGIONAL    KARRIERE  

Bau dir eine Zukunft,
auf die du stolz sein kannst.

Deine Baulehre bei

www.berlingerbau.at/lehre

Hauptstraße 2b     8742 Obdach
0676 84 91 40 13

reiter@berlingerbau.at

Top Gehalt    Modernste Technik & Werkzeuge   Aufstiegschancen

M
ehr I

nfo
s:
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Erneuerbare Energiegemeinschaft Obdach 

Stromkosten senken mit Strom aus der Nachbarschaft
Gemeinsam Strom erzeugen, gemeinsam nutzen, ge-
meinsam profitieren – genau dieses Prinzip macht die 
Erneuerbare Energiegemeinschaft (EEG) Obdach so er-
folgreich. Immer mehr Bürger:innen setzen auf eine re-
gionale Lösung, die Umwelt und Geldbörse gleicherma-
ßen schont.
Die EEG Obdach ist als gemeinnütziger Verein organi-
siert und steht allen offen, die neue Wege für eine nach-
haltige, regionale und faire Energieversorgung gehen 
möchten. Privatpersonen, Unternehmen, öffentliche 
Stellen sowie Mieter:innen und reine Verbraucher:innen 
können einfach und ohne großen Aufwand beitreten.

Über 100 Mitglieder setzen bereits die eigene Energie 
aus Obdach ein
Mehr als 100 Mitglieder sind schon Teil der Gemein-
schaft – Tendenz steigend. Das zeigt: Immer mehr Men-
schen entscheiden sich bewusst für Energie aus der ei-
genen Gemeinde. 
Auch die Marktgemeinde Obdach geht mit gutem Bei-
spiel voran: Alle Zählpunkte sind bereits seit Längerem 

Teil der EEG. Das stärkt die Gemeinschaft und die wirt-
schaftliche Basis vor Ort.

Spürbare finanzielle Vorteile
Ein besonderer Vorteil ist, dass die bestehenden Strom-
verträge unverändert bleiben und die Mitgliedschaft 
kostenlos ist – der Einstieg ist somit unkompliziert und 
ohne Risiko möglich. Strombezieher:innen zahlen 11,00 
ct/kWh, wobei sich der Preis durch die gesetzlich vorge-
sehenen Vorteile auf 7,81 ct/kWh reduziert. Auch Ein-
speiser:innen profitieren und erhalten 8,50 ct/kWh für 
ihren eingespeisten Strom.
Diese Preisvorteile entstehen durch reduzierte Netzent-
gelte sowie gesetzliche Begünstigungen innerhalb der 
Energiegemeinschaft – und machen sich unmittelbar auf 
der Stromrechnung bemerkbar.

Jetzt unverbindlich informieren und mitmachen
Machen Sie den unverbindlichen und kostenlosen Quick-
Check und profitieren Sie von den Vorteilen der EEG Ob-
dach: www.energiegemeinschaft.info/quick-check 

Weitere Details zur EEG Obdach finden Sie unter: 
www.energiegemeinschaft.info/eeg-obdach
Gestalten wir gemeinsam die Energiezukunft in Obdach 
– nachhaltig, fair und kostengünstig!

Auszeichnung für Dipl-Ing. Patrick Kröpfl
Preis für exzellente Lehre der Technischen Universität 
Graz geht nach Obdach
Jährlich kürt die Technische Universität Graz unter rund 
4.000 Lehrveranstaltungen den Preis für Exzellente Leh-
re. Besonders erfreulich für unsere Gemeinde: Die Aus-
zeichnung geht dieses Jahr nach Obdach. Dipl.-Ing. Pat-
rick Kröpfl BSc wurde gemeinsam mit Professor Christian 
Landschützer für seine Lehrtätigkeit geehrt.
Patrick Kröpfl absolvierte sein Bachelor- und Master-
studium in den Bereichen Maschinenbau sowie Wirt-
schaftsingenieurwesen und begann anschließend seine 
wissenschaftliche Laufbahn am Institut für Technische 
Logistik der Technischen Universität Graz. Neben seiner 
Forschung im Rahmen seines derzeitigen Doktoratsstu-
diums engagiert er sich intensiv in der universitären 

Lehre und unterrichtet Studierende der Studienrich-
tungen Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Biome-
dical Engineering. Ausgezeichnet wurde die Lehrver-
anstaltung „Maschinenbau-Grundausbildung“, in der 
innovative Wege gefunden 
wurden, grundlegende In-
halte des Maschinenbaus 
für Studierende unter-
schiedlicher Fachrichtun-
gen verständlich und pra-
xisnah aufzubereiten.

Die Marktgemeinde
Obdach gratuliert herzlich
zur Auszeichnung!
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Erneuerbare Energie für Ihr Zuhause
– Fördermöglichkeiten in der 

KEM Murtal

Die Klima- und Energiemodellregion (KEM) Murtal verfolgt ein klares
Ziel: den Ausbau erneuerbarer Energien und eine nachhaltige
Entwicklung direkt in unserer Region. Getragen vom
Regionalmanagement Murau Murtal und in enger Zusammenarbeit
mit der Energieagentur Obersteiermark begleitet die KEM Murtal
Gemeinden sowie Bürgerinnen und Bürger von der ersten Idee bis
zur erfolgreichen Umsetzung von Energieprojekten. Die KEM Murtal
unterstützt Sie dabei mit unabhängiger Energieberatung, der
Prüfung Ihrer Fördermöglichkeiten sowie der gesamten
Förderabwicklung – einfach, persönlich und aus einer Hand.

Aktuell stehen besonders attraktive Förderungen im Fokus:

Förderungen für Photovoltaikanlagen und Stromspeicher: 
Je nach Größe der Anlage werden im Rahmen des Erneuerbaren-
Ausbau-Gesetzes wieder Zuschüsse für PV-Anlagen sowie für
Speicherlösungen angeboten, mit denen selbst erzeugter
Sonnenstrom optimal genutzt werden kann. Für viele Haushalte in
unseren Gemeinden bedeutet das: geringere Stromkosten, mehr
Unabhängigkeit von Energiepreisen und ein aktiver Beitrag zum
Klimaschutz vor Ort. 

Förderungen für Heizungstauch: 
Gefördert werden Heizkesseltausch, die Umstellung auf
klimafreundliche Heizsysteme, wo bis zu EUR 8.500,- Förderung
möglich sind.

Nutzen Sie die Chance, erneuerbare Energie für Ihr Zuhause zu nutzen und gleichzeitig von Förderungen zu
profitieren. Jetzt informieren, Termin vereinbaren und gemeinsam die Energiewende in der KEM Murtal
voranbringen! 

Weitere Informationen sowie Kontaktdaten für Förderberatung finden Sie auf: 
oder
03577-26664 ---> KEM Manager (Energieagentur Obersteiermark)
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Neue Tierbestattung in 
unserer Gemeinde
Mit der Phönix Tierbestattung gibt es in unserer 
Gemeinde sowie im gesamten Murtal und in 
Kärnten einen Ort, an dem Abschiednehmen 
Raum bekommt – ruhig, respektvoll und mit 
echter menschlicher Nähe. 
Geführt von Daniel und Nadine Sattler, die sich seit 
vielen Jahren im Tierschutz engagieren, begleiten wir 
dich in schweren Momenten so, dass Mensch und Tier bis 
zuletzt Geborgenheit spüren und in Frieden loslassen können, 
denn gerade dann zählen Zeit, Verständnis und ehrliche 
Zuwendung.

Dabei steht im Mittelpunkt, dass dieser letzte gemeinsame 
Weg so gestaltet wird, wie es sich für dich und dein Tier richtig anfühlt. 
Ob im eigenen Zuhause, also im vertrauten Umfeld, beim Tierarzt oder in unserem eigens 
gestalteten Abschiedsraum. Wir nehmen uns Zeit, hören zu und sind rund um die Uhr 
erreichbar, weil jede Situation anders ist und weil jede Entscheidung Respekt braucht. Die 
Einzeleinäscherung erfolgt in Zusammenarbeit mit einem landeszertifizierten Krematorium.

Ergänzend dazu bietet Phönix liebevoll gestaltete Erinnerungsstücke von klassischen Urnen 
bis hin zu Schmuck. Viele entstehen in sorgfältiger Handarbeit und mit viel Liebe zum 
Detail, damit besondere Erinnerungen bewahrt werden. 
Auf Wunsch können Schmuckstücke bereits zu Lebzeiten aus Pfotenabdrücken gefertigt 
werden und bleiben so ein stilles Zeichen der Verbundenheit.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit zur Vorsorge über die Regenbogenbrücke 
Vorsorgekasse, damit Wünsche frühzeitig festgehalten werden können und Angehörige 
entlastet sind – ehrlich, vorausschauend und mit Blick auf das, was wirklich zählt.

Alle Informationen hierzu unter

www.PHOENIX-TIERBESTATTUNG.at
03578 30 300

Wir sind für dich 
immer errecihbar

Phönix 
Von Tierbesitzern für Tierbesitzer
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Das Hundekot-Problem
"Manche bücken sich - manche drücken sich"
Wer mit seinem Hund Gassi geht, kennt die alltägliche 
Verantwortung: Das „Hundstrümmerl“ gehört in ein Sa-
ckerl und dann in den Müll. Doch nicht alle nehmen die-
se Pflicht ernst.

Der Schnee ist weg und der Hundekot und die roten Sa-
ckerln gefüllt mit den Hinterlassenschaften auf den We-
gen bzw. am Straßenrand kommen "haufenweise" zum 

Vorschein.

Trotz kostenloser 
Hundesackerl-Spen-
der nutzen leider 
nicht alle dieses 
Angebot.

Gassibeutel für Zuhause gibt es außerdem im Gemein-
deamt kostenlos zum Mitnehmen - praktisch verpackt 
im handlichen 20 Stück-Karton. 
Die Gemeinde gibt pro Jahr insgesamt etwa 1.000 Euro 
für Gassibeutel aus!

Auch unsere Außendienstmitarbeiter kommen leider bei 
Mäharbeiten immer wieder mit Hundekot in Berührung.

An alle Hundehalter
Wir appellieren an eure Eigenverantwortung als Hunde-
halter - es wäre so einfach - ein kleines Sackerl kann große 
Diskussionen verhindern - für ein positives Miteinander!
DANKE

Es wäre schön, wieder ein sauberes und Hundekot freies
Obdach zu haben!
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QUELLE: RTL HUNGARY

VOM PFLEGEPLATZ 
ZUR LANDESZERTIFIZIERTEN 

AUFFANGSTATION

TIERSCHUTZ IM FOKUS

WAS ALS KLEINE PFLEGESTATION BEGANN, IST HEUTE EINE LANDESZERTIFIZIERTE AUFFANGSTATION FÜR 
HUNDE IN NOT. DER VEREIN ARBEITET GEMEINNÜTZIG UND OHNE LANDESFÖRDERUNG. UNTER DER 

LEITUNG VON NADINE SATTLER UND MIT EINEM HOCHENGAGIERTEN TEAM KÄMPFT DIE PFOTEN 
GLÜCKSSCHMIEDE TÄGLICH GEGEN MISSSTÄNDE IN DER TIERHALTUNG, ILLEGALE HUNDEVERMEHRUNG 

SOWIE HUNDE UND WELPENHANDEL. NEBEN EINSÄTZEN IN ÖSTERREICH BESTEHT AUCH ENGE 
ZUSAMMENARBEIT MIT BEHÖRDEN IN UNGARN.

ZUKÜNFTIG WIRD SICH DAS TEAM NOCH STÄRKER AUF BESONDERS BEEINTRÄCHTIGTE HUNDE 
KONZENTRIEREN, ALSO TIERE MIT SCHWEREN ERKRANKUNGEN ODER DAUERHAFTEN EINSCHRÄNKUNGEN. 
ZIEL BLEIBT IMMER, JEDEM HUND EINE ECHTE CHANCE AUF EIN ZUHAUSE ZU GEBEN ODER IHM DAUERHAFT 

EIN SICHERES LEBEN IN DER STATION ZU ERMÖGLICHEN.

EIN BESONDERES HIGHLIGHT KEHRT EBENFALLS ZURÜCK DENN DOG 
MEET FINDET 2026 WIEDER STATT.

WER TEIL DIESES WEGES WERDEN MÖCHTE, KANN SICH DIREKT BEI 
NADINE SATTLER MELDEN.

PFOTEN GLÜCKSSCHMIEDE 
WO ZUSAMMENHALT HERRSCHT,

DA FÄNGT DAS EIGENTLICHE DENKEN AN.

03578 30 399
24/7 FÜR DICH DA!

QUELLE: STEFAN SATTLER




































